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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Landesregierung hat ende vergangener Woche Regelungen zur 
schrittweisen Öffnung von Einzelhandel und weiteren Einrichtun-
gen beschlossen. Vorangegangen waren bundesweit positive Ent-
wicklungen in der Statistik der Infektionszahlen. Nach mehreren 
Wochen mit teilweise gravierenden Einschränkungen stellen diese 
Lockerungen einen ersten Schritt auf dem Weg zurück in ein Stück 
Normalität dar. Das vorbildliche Verhalten in den letzten Wochen 
von Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, zeigt jetzt Wir-
kung und wird belohnt.

Obwohl durch die getroffenen Maßnahmen vorerst Schlimmeres 
verhindert werden konnte, kann leider noch keine Entwarnung 
gegeben werden. Deshalb ist es wichtig, auf die jetzt geltenden 
Lockerungen besonnen und mit Augenmaß zu reagieren. Dabei ist 
für mich ganz klar: Sollten sich Verdopplungszeiten der Corona-
Infektionen wieder verschlechtern, wäre schnell alles verloren, 
was wir in den letzten Wochen gemeinsam erreicht haben.

Mund-Nase-Schutz keine Pflicht, jedoch empfehlenswert

Die Gemeindeverwaltung empfiehlt in Anlehnung an die Emp-
fehlungen der übergeordneten Behörden das Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung in der Öffentlichkeit, auch wenn derzeit keine 
Maskenpflicht für Baden-Württemberg besteht. Insbesondere im 
Nahverkehr oder beim Einkauf hilft der Träger einer Maske, seine 
Mitmenschen zu schützen. Deshalb möchte ich gerne an Sie ap-
pellieren: Tragen Sie eine Maske und halten Sie weiterhin Abstand 
zueinander. So zeigen Sie auch weiterhin besonderes Verantwor-
tungsbewusstsein und Solidarität, wofür ich Ihnen dankbar bin. 
Weil Schutzmasken derzeit nicht nur knapp sind und vor allem 
dem medizinischen Personal vorbehalten sein sollen, sind bereits 
viele kreative Ideen für Behelfsmasken entstanden – auch in un-
serer Gemeinde. Diese sog. „Alltags- oder Community-Masken“ 
können bspw. selbst genäht werden. Im Internet finden sich dazu 
zahlreiche Anleitungen und Tutorials.

Aktuelle Situation in der Gemeinde und im Landkreis Böblingen

In unserer Gemeinde gibt es weiterhin nur 14 bestätigte Fälle einer 
Infektion mit dem Coronavirus (Stand 20.04.2020, 9 Uhr). Davon 
sind dreizehn Infizierte bereits geheilt und befinden sich somit 
nicht mehr in Quarantäne. Im Landkreis Böblingen sind die Fall-
zahlen weiter wenig stark angestiegen und liegen mittlerweile 
bei insgesamt 1.315 Fällen positiv Getesteter (Stand 20.04.2020, 
9 Uhr), 520 Genesener und 34 Todesfällen. Eine Verteilung auf die 
einzelnen Gemeinden entnehmen Sie dem beigefügten Lageplan.

Lockerungen bedeuten keine Entwarnung

 Fortsetzung auf Seite 2
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Weitere Änderungen der Corona-Verordnung

Ab dem 04.05.2020 werden die Abschlussklassen der weiter-
führenden Schulen wieder beschult. Die Notbetreuung in den 
Schulen und Kindergärten wird nach den Vorgaben 5. Änderung 
der Corona-Verordnung ausgeweitet, sodass diese ab sofort 
auch für die Klasse 7 gilt. An die Berechtigung zur Notbetreuung 
werden weiterhin strenge Anforderungen gelegt. So muss die 
Präsenzpflicht am Arbeitsplatz gegeben sein und eine Betreu-
ung anderweitig unmöglich sein. Die „neue“ Notbetreuung soll 
bereits ab dem 27.04.2020 angeboten werden. Aufgrund der 
strengen Vorgaben für die Kindertageseinrichtungen werden 
die Notbetreuungsplätze sehr knapp sein. Deshalb mein drin-
gender Appell an alle: Seien Sie bitte fair und prüfen genau, ob 
nicht eine anderweitige Betreuung möglich ist.

Ich freue mich, dass damit der Einstieg in die Reaktivierung  
unseres Bildungssystems beginnt. Unsere Schulen haben in den 
letzten Wochen große Anstrengungen unternommen, um Un-
terricht zu Hause zu ermöglichen. Gerade für die Schülerinnen 
und Schüler der Ferdinand-Porsche-Gemeinschaftsschule, 
die vor ihrer Abschlussprüfung stehen, ist aber ein gemeinsa-
mer Unterricht mit Lehrern und Mitschülern immens wichtig. 
Die Vorbereitungen auf den Schulbetrieb der Abschlussklas-
sen laufen auf Hochtouren. Wir haben die Grundreinigung 
aller Schulgebäude, die sonst in den Sommerferien stattfin-
det, vorgezogen. Ab Beginn des Unterrichts werden die Reini-
gungsstandards erhöht. Besonders werden dabei Türklinken, 
Handläufe, Lichtschalter und Bedienpaneele desinfiziert. Sei-
fenspender werden täglich kontrolliert und aufgefüllt, Desin-
fektionsmittel und Spender beschafft.

Geschäfte bis 800 m² Verkaufsfläche dürfen seit diesem Mon-
tag unter strengen Auflagen zur Hygiene, mit Steuerung des 
Zugangs und zur Vermeidung von Warteschlangen wieder 
öffnen. Unabhängig von der Verkaufsfläche gilt dies auch für 
Autohändler, Fahrradhändler und Buchhandlungen. Ab dem 
04.05.2020 dürfen auch die Friseure wieder ihre Tätigkeit auf-
nehmen.

Das ist ein ganz wichtiger Schritt für unsere örtlichen Betriebe 
hier in Weissach und Flacht. Gerade kleine und mittlere Ge-
schäfte, die das Angebot bei uns so vielfältig und liebenswert 
machen, sind von den Schließungen der letzten Wochen be-

sonders betroffen. Trotz vieler kreativer Maßnahmen wie der 
Einführung von Lieferdiensten und Außer-Haus-Verkauf sowie 
der unbürokratischen Sofort-Hilfe-Programme von Bund und 
Land haben die Einschränkungen durch die Corona-Krise ge-
rade diesen Unternehmen oft immens geschadet. Ich bitte Sie 
deshalb alle: Unterstützen Sie die örtlichen Betriebe und den-
ken Sie auch an die, die noch nicht regulär öffnen dürfen. Jeder 
Laden, jedes Restaurant und jeder Dienstleister, der die Krise 
nicht übersteht, wird eine Lücke in unser lokales Angebot rei-
ßen und uns mit Sicherheit fehlen.

(Wiederer)Öffnung der öffentlichen Einrichtungen in Vorbe-
reitung

Dass wir jetzt erste Schritte der (Wiederer)Öffnung wagen ist 
gut und richtig. Als Gemeinde werden wir mit aller gebotenen 
Vorsicht und unter Einhaltung aller gesetzlichen Bestimmun-
gen Schritt für Schritt in Richtung Öffnung unserer Einrichtun-
gen gehen: Das Rathaus und die Bibliothek in der Zehntscheu-
er werden dieser Tage auf eine schrittweise Öffnung für den 
Publikumsverkehr ab Anfang Mai vorbereitet. Wartebereiche 
werden eingerichtet, um den Mindestabstand zwischen den 
Kunden zu gewährleisten. Die Beschaffung von Desinfekti-
onsmitteln und Desinfektionsspendern für die Kunden sowie 
von einfachen Atemschutzmasken für die Mitarbeiter erfolgt 
ebenso wie eine verbesserte Reinigung und regelmäßige Des-
infektion von Türklinken, Schaltern und Sanitärbereichen.

Auch wenn die Rathäuser im Landkreis Böblingen für den Kun-
denverkehr bis einschließlich 03.05.2020 noch nicht geöffnet 
sind, arbeiten wir wie auch schon in den letzten Wochen mit 
ganzer Kraft für Sie. Sie können uns unkompliziert telefonisch, 
per E-Mail und per Post erreichen. Nach Voranmeldung sind 
wichtige persönliche Termine mit den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern im Rathaus jederzeit möglich.

Es grüßt Sie herzlich, Ihr

Daniel Töpfer
Bürgermeister

 
Bis auf Weiteres geschlossen sind:

•	 Schulen, Kindertagesstätten (Notbetrieb), Musikschule, 
Heimatmuseum und Bibliothek

•	 Jugendhaus „Rectory“, Sporthallen und Sportplätze, 
Vergnügungsstätten und alle Spiel- und Bolzplätze

•	 Pflegeheime empfangen keine Besucher

•	 das Rathaus empfängt Publikumsverkehr nur nach vor-
heriger telefonischer Anmeldung

•	 alle Gaststätten sind geschlossen

•	 Zusammenkünfte in Vereinen sowie in Kirchen sind ver-
boten

Maßnahmen zur Eindämmung des Coronavirus

•	 Grundsätzlich: Je weniger Kontakt zu anderen, desto 
besser

•	 Bitte beachten Sie zu Ihrem Schutz die Hygieneemp-
fehlungen (bspw. regelmäßiges Händewaschen, Hus-
ten- und Niesen in die Armbeuge, auf Händeschütteln 
verzichten und 1,5 bis 2 Meter Abstand zu Mitmenschen 
halten)

•	 soweit wie möglich vermeiden: Reisen, Veranstaltungen 
jeder Art und ÖPNV-Nutzung

•	 im Krankheitsfall: Arzt und Arbeitgeber telefonisch 
kontaktieren. Außerhalb der regulären Sprechzeiten 
sind die Notfallpraxen unter der bundesweiten Ruf-
nummer 116 117 erreichbar.

Aktuelle Handlungsempfehlungen
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Einkaufen 
in Weissach & Flacht 
Durch die neue Corona-Verordnung vom 20.03.2020 wird der Einzelhandel 
weiter eingeschränkt. Die Gastronomiebetriebe sind geschlossen, bieten 
aber teilweise einen Abhol- und Lieferservice an. 

L E B E N S M I T T E L  

Geöffnete Geschäfte in Flacht: 
EDEKA | Bäckerei Clement |  
 
Geöffnete Geschäfte in Weissach: 
REWE | Bäckerei Clement | Metzgerei Böhmler | 
Metzgerei Blum | Getränkemarkt Häcker | Il Saggio 
der Weise (Abhol- & Lieferservice) 

G A S T R O N O M I E  

Abholservice (A) & Lieferdienst (L): 
Il Sogno (Mittagstisch zur A) | Restaurant Olympus 
(A & L) | Sofra Lounge (A) | Stazione da Franco (A & 
L) | Restaurant Ratsstuben (A & L) | Sportheim TSV 
Weissach (A)  

Derzeit bis auf weiteres geschlossen: 
Sportgaststätte TSV Flacht 

Poststelle: Blumenfachgeschäft Hörnlen | EDEKA  
| Schreibwaren Zwiener 
Tanken: Esso Tankstelle 
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Sie können helfen? oder 
Sie benötigen Hilfe? 
 

Dann melden Sie sich gerne ganz 
unkompliziert bei uns: 
 

helfen@weissach.de 
(07044) 9363-0 

 

oder über unser Kontakt-
formular auf www.weissach.de  

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Weissach und Flacht, 
  
wenn Sie in diesen Tagen das Haus nicht verlassen 
dürfen (Quarantäne), aus gesundheitlichen Gründen die 
Wohnung nicht verlassen sollen oder zu einer Risiko-
gruppe für das neuartige Coronavirus gehören, dann 
wollen wir Ihnen gerne unter die Arme greifen. 

WeissachHILFT

1. ein Hilfesuchender meldet sich telefonisch beim 
Rathaus mit Angabe von Name, Adresse und Telefon 

2. benötigte Hilfe wird abgesprochen wie bspw.: 
• Einkaufen 
• Medikamente besorgen 
• Post aufgeben oder abholen 
• bestelltes Mittag-/Abendessen abholen 
• Hund „Gassi führen“ 
• sonstige Erledigungen 

3. Zeitpunkt wird vereinbart, Hilfesuchender stellt 
bspw. Einkaufskorb oder aufzugebende Post zur 
Verfügung (kontaktlos) 

4. der Helfer holt Einkaufskorb oder Post ab, erledigt 
die Besorgungen und stellt den Korb mit den 
Besorgungen anschließend zurück (kontaktlos) 

ABLAUF Die Gemeinde legt den jeweils zu 
zahlenden Betrag aus und stellt 
den Betroffenen anschließend 
eine Rechnung zu. Der Betroffene 
überweist dann die Einkaufs- 
oder Essensrechnung auf ein 
Bankkonto der Gemeinde. 
 
Barzahlung ist ausgeschlossen. 
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Stellenangebote

 

Um den Weissacher Gemeindewald fit für klimatische Veränderun-
gen zu machen und zukunftssicher auszurichten sucht die Gemeinde 
Weissach (7.600 Einwohner) ab sofort unbefristet in Vollzeit eine/n 

Forstwirt / Forstwirtin (m/w/d) 
Der Gemeindewald Weissach umfasst eine Gesamtbetriebsfläche von 
642 Hektar. Neben einer jährlichen Nutzung von 3.800 Fm mit Schwer-
punkt im Laubholz ist ein Großteil als Erholungswald ausgewiesen. 
Verschiedene Schutzgebietskategorien unterschiedlicher Qualitäten 
überlagern große Anteile des Gemeindewaldes. 
 
Das vielseitige Aufgabengebiet der zur Verstärkung des bestehenden 
Teams neu geschaffenen Stelle umfasst insbesondere folgende Bereiche: 
 Ausführen aller revierüblichen Forstbetriebsarbeiten mit Schwer-

punkt in den Bereichen Holzeinschlag, Bestandspflege, Bestandsbe-
grünung, Kultursicherung und Wertästung 

 Unterhalten der Erholungs- und Lehreinrichtungen sowie des Wege-
netzes inklusive Verkehrssicherungsarbeiten 

 Mitarbeiten bei zeitweise anfallenden Arbeiten mit der Hubarbeits-
bühne in Baumkronen, Spezialfällungsarbeiten sowie Einsätzen in 
der Landschaftspflege 

Eine Änderung des Aufgabenbereichs bleibt vorbehalten. 
 
Was wir von Ihnen erwarten: 
Eine abgeschlossene Ausbildung als Forstwirt/in sowie einen Führer-
schein der Klasse BE und L. Die Klassen C/CE und T sind wünschenswert. 
Berufserfahrung in den einschlägigen Bereichen sowie im Bereich der 
Seilklettertechnik ist von Vorteil. 
 
Was wir uns von Ihnen wünschen: 
 Sie verfügen über eine hohe Einsatzbereitschaft, Eigeninitiative, 

Flexibilität sowie körperliche Belastbarkeit und Fitness 
 Sie zeichnen sich aus durch Teamfähigkeit sowie eine selbständige 

und verantwortungsbewusste Arbeitsweise 
 Sie haben Freude an der Arbeit in der Natur und die Bereitschaft zur 

kooperativen Teamarbeit 
 
Was wir Ihnen bieten: 
 eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle 

Tätigkeit in einem aufgeschlossenen und motivierten Team  
 ein auf Ihre Bedürfnisse angepasstes Qualifizierungsprogramm in 

der Einarbeitungszeit sowie eine Vergütung bis Entgeltgruppe 5 
TVöD zzgl. leistungsorientierter Bezahlung  

 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen bis 
spätestens 24.05.2020 an die Gemeinde Weissach, Sachgebiet Perso-
nal, Rathausplatz 1, 71287 Weissach oder unkompliziert per E-Mail an 
bewerbungen@weissach.de. Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne der 
Forstrevierleiter Ulrich Neumann unter der Rufnummer (07152) 51145 
oder per E-Mail an u.neumann@lrabb.de. 

Amtliche Nachrichten

 
Wegen der aktuellen Entwicklungen können wir leider noch 
nicht sagen, ob das Sommercamp in diesem Jahr stattfinden 
kann.

Die Anmeldung startet deshalb nicht wie geplant am 20. 
April.

Wir informieren hier und über die Homepage, sobald es 
Neuigkeiten gibt und bitten noch um ein wenig Geduld.

Anmeldung fürs Sommercamp 2020 vorerst 
verschoben

Sitzungen kommunaler Gremien

Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen. 

Sitzung des Gemeinderates 
am Montag, 27. April 2020 um 19:00 Uhr in der  

Strudelbachhalle in Weissach

Tagesordnung

Öffentlich:

1 Bekanntgaben

2 Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen der Stadt 
Rutesheim und der Gemeinde Weissach über das Ablei-
ten von Abwasser aus dem Ortsteil Perouse in die Klär-
anlage Weissach

3 Teilnahme der Gemeinde Weissach am Programm zur 
Einführung des europäischen Zertifizierungs- und 
Qualitätsmanagementsystems European Energy Award

4 Ferdinand-Porsche-Gemeinschaftsschule
-  Fortschreibung der Digitalisierungsstrategie und  

Medienentwicklungsplanung

5 Erneuerung des Burgmühlendurchlasses
- Anerkennung der Schlussabrechnung

6 Verschiedenes

Zur Sitzung lade ich Sie herzlich ein.

gez. T ö p f e r
Bürgermeister

Die Sitzungsunterlagen zu allen Sitzungen können einen 
Tag vor der jeweiligen Sitzung im Rathaus am Empfang 
im Bürgerbüro eingesehen werden. Sie werden außerdem 
während der Sitzung im jeweiligen Sitzungssaal ausgelegt.

Interessierte Bürger können einen Tag vor der jeweiligen 
Sitzung die Sitzungsunterlagen zu den üblichen Sprech-
zeiten im Rathaus in der Geschäftsstelle des Gemeinde-
rates (1. Stock, Zimmer 2.05) abholen. Ebenso stehen alle 
Sitzungsunterlagen zeitgleich im Ratsinformationssys-
tem der Gemeinde Weissach unter https://weissach.ris-
portal.de zum Abruf bereit.

Liebe Autoren, bitte beachten Sie die durch den kommenden 
Feiertag geänderten Zeiten:

Der Redaktionsschluss für das Manuskript Weissach aktuell 
KW 18 (Erscheinungstag Dienstag, 28.04.2020) wird vorge-
zogen auf Freitag, 24.04.2020, 10:00 Uhr.

Bis zu diesem Termin müssen alle Manuskripte in Artikelstar 
eingepflegt werden. Später eingereichte Berichte können 
nicht mehr berücksichtigt werden!

Vorgezogener Redaktionsschluss in KW 18
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst
Kreiskliniken Böblingen - Krankenhaus 
Leonberg, Rutesheimer Straße 50, 71229 
Leonberg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18 - 22 Uhr
Mi.: 14 - 24 Uhr
Fr.: 16 - 24 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8 - 22 Uhr
Patienten können ohne telefonische 
Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men. Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am 
Mittwoch und Freitag erfolgt die Ver-
sorgung von Notfallpatienten durch die 
Notfallambulanz des Krankenhauses. 
Hausbesuche werden weiterhin von der 
Notfallpraxis durchgeführt. Achtung: 
Neue Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst außerhalb der Öff-
nungszeiten der Notfallpraxis und für 
medizinisch notwenige Hausbesuche des 
Bereitschaftsdienstes: kostenfreie Ruf-
nummer 116117

Kinder- und jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Kinder- und jugendärztliche Notfallpra-
xis am Klinikum Böblingen, 
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 19:30 - 23:30 Uhr
Sa. und Feiertage: 9 - 22:30 Uhr
So.: 9 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070310
Kinder- und jugendärztliche Notfallpra-
xis am Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 18 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertag: 8 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 5011230

Augenärztlicher Dienst
Zentrale Rufnummer: 0180 6071122

HNO-Dienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik 
Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 
72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertag: 
8 - 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070711

Ärzte

Dr. Stadler, Flacht 32126
Dr. Schittenhelm / Dr. Gäfgen, 
Weissach 901850
Dr. Weber, Weissach 971720
Zahnarzt Dr. Alexander Boeck, 
MOM, Flacht 31880
Zahnarzt Kabel, Flacht 909001
Zahnärzte Dr. Zingg-Meyer,
Dr. Meyer 33500
Dr. Opatowski, Weissach

Giftunfälle
Folgende Informationsstellen sind TAG 
und NACHT bereit. Auskünfte über Ge-
genmaßnahmen bei Vergiftungsunfällen 
aller Art erteilen:
Universitäts-Kinderklinik in Freiburg
Tel. 0761 19240, Informationszentrale für 
Vergiftungen,
79106 Freiburg, Mathildenstr. 1
Giftnotruf München
Tel. 089 19240, Fax: 089 41402467

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Notfallrufnummer, Augenärzt-
licher Notdienst, Kreis Böblingen, 
Tel. 0711 2624557

Frauenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Telefon 07152 397870

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
können Sie unter der Rufnummer 0711 
7877722 erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonische Anmeldung erforderlich
25./26.04.20, Praxis Schuch, 
Tel.: 07159/800585

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Dienst beginnt morgens ab 8:30 Uhr 
und endet um 8:30 Uhr des Folgetages

Mittwoch, 22.04.
Schiller-Apotheke Leonberg (Ramtel), 
Liegnitzer Str. 14, Tel.: 07152/42001

Donnerstag, 23.04.
Sonnen-Apotheke Rutesheim, 
Pforzheimer Str. 4, Tel.: 07152/52134

Freitag, 24.04.
Obere Apotheke Magstadt, 
Maichinger Str. 21, Tel.: 07159/41157
Stadt-Apotheke Ditzingen, 
Marktstraße 16, Tel.: 07156/6238

Samstag, 25.04.
Schütz`sche Apotheke Renningen,
 Jahnstr. 39, Tel.: 07159/2367

Sonntag, 26.04.
Apotheke Warmbronn, Planstr. 3, 
Tel.: 07152/949550

Montag, 27.04.
Graf-Eberhard-Apotheke Grafenau 
(Döffingen), Zum Ulrichstein 3
Tel.: 07033-45072
Markt-Apotheke Weissach-Flacht, 
Weissacher Str. 38, Tel.: 900111

Dienstag, 28.04.
Apotheke Höfingen, Ditzinger Str. 9, 
Tel.: 07152/26895

Folgende Rufnummern über Apothe-
kennotdienste stehen zuverlässig zur 
Verfügung:
Festnetz: 0800 00 22 8 33 - kostenfrei
Handy: 22 8 33 – max. 0,69 €/Min. von je-
dem Handy ohne Vorwahl.

Das Partnerschaftswochenende in Marcy L’Etoile vom 21. - 24. Mai muss aufgrund der gegenwärtigen gesundheitlichen Situ-
ation leider abgesagt werden.  

Aufgrund der unklaren Entwicklungen der nächsten Wochen und Monate ist es derzeit nicht möglich einen Ausweichtermin 
zu bestimmen.

Absage des Partnerschaftswochenendes

Not- / Bereitschaftsdienste
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Einblick in das Gemeindearchiv

Die Archivmagazine des Gemeindearchivs bergen so manche 
Schätze, die dann bei der Verzeichnung entdeckt werden und nicht 
nur einen kleinen Einblick in die Vergangenheit von Weissach und 
Flacht - manchmal auch in die große Geschichte - geben.

Die abgebildete Rechnung an die Gemeindepflege Flacht zeigt, 
dass große Feste angemessen gefeiert wurden. So hat der 
ortsansässige Bäcker zum Geburtstagsfest des Kaisers Bre-

zeln gebacken, die dann 
vermutlich in der Schu-
le an die Kinder verteilt 
wurden. Kaiser Wilhelm 
I. hat am 22.03.1887 
seinen 90. Geburtstag 
feiern dürfen. Aus dem 
Haus Hohenzollern 
stammend wurde er im 
Jahr 1797 geboren und 
wurde 1861 zum König 
von Preußen. Im Jahr 
1871 wurde er als ers-
ter deutscher Kaiser 
eingesetzt. Kurz vor 
seinem 91. Geburtstag 
starb er am 09.03.1888. 
Gefeiert wurde der Ge-
burtstag des Kaisers 
oft mit Paraden oder 
Konzerten. Vermut-

lich wurden hier in der Schule Lieder gesungen oder Gedichte 
auswendig gelernt und vorgetragen, was dann mit den Brezeln 
belohnt wurde.

Die jährlichen Gemeindepfleg-Rechnungen entsprechen un-
gefähr den heutigen Jahresabschlüssen, um die Transparenz 

des öffentlichen Verwaltungshandelns zu wahren. Ein Akten-
bund einer Gemeindepfleg-Rechnung enthält im Normalfall 
ein Rechnungsbuch, ein Rechnungskontrollbuch, ein Steuer-
listenbuch, ein Tagbuch und die Belege und Handwerkerrech-
nungen. Sie geben uns Einblick in das Leben längst vergangener 
Zeiten und lassen nüchterne Zahlen lebendig werden.

Diese besonderen Anlässe und Begegnungen mit der Vergan-
genheit sind das Salz in der Suppe der Archivare, machen sie 
doch die breite Vielfalt der Vergangenheit lebendig.

Glücklicherweise ist das Gemeindearchiv Weissach im Besitz 
von umfangreichem Aktenmaterial aus der Zeit vor 1900, die 
uns Rückschlüsse auf das Leben in früheren Jahrhunderten 
ziehen lassen. Viele dieser alten Akten sind handschriftlich und 
müssen durch sachgerechte Lagerung dauerhaft erhalten wer-
den. Dazu gehören die Aufbewahrung in speziellen Archivkar-
tons in lichtarmen und temperaturkonstanten Räumen sowie 
die fachgerechte Verzeichnung in einem speziellen EDV-Pro-
gramm zu Recherchezwecken.

Das Gemeindearchiv gibt Auskunft, wenn Anfragen, meist 
zur Ahnenforschung aber auch zu Gebäuden oder Personen, 
gestellt werden. Weiterhin ist es Aufgabe des Archivs zu ent-
scheiden, welche Akten der Gemeindeverwaltung dauerhaft 
aufbewahrt werden und welche nach Ablauf der gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen ausgesondert werden können. Ein Ar-
chiv muss in der Gegenwart entscheiden, was in der Zukunft für 
die Ortshistorie wichtig sein kann.

Das Gemeindearchiv bietet ein breitgefächertes Feld von The-
men, mit historischer Bedeutung. Die Servicezeiten des Archivs: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 8:00 bis 12:00 Uhr und zusätz-
lich Dienstag und Donnerstag 14:00 bis 16:00 Uhr. Sie erreichen 
die Gemeindearchivarin Angela Faißt unter faisst@weissach.de 
oder telefonisch unter (07044) 9663-252.

Neues aus dem Rathaus

Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Weissach und Heimerdingen abgeschlossen

Die Fahrbahndecke der L 1177 zwischen Weissach und Heimer-
dingen wurde nach langjährigen Forderungen der Gemeinde 
zur teilweisen Erneuerung der Straße unter Vollsperrung in 
Stand gesetzt. Das Land hat rund 500.000 € in den Erhalt der 
Infrastruktur investiert.

Die seit Anfang März durch das Regierungspräsidium Stuttgart 
begonnene Fahrbahndeckenerneuerung der L 1177 zwischen 
Heimerdingen und Weissach erfolgte in zwei Bauabschnitten 
unter Vollsperrung. In der ersten Bauphase wurde von Heimer-
dingen aus kommend im Bereich der Spitzkehre der L 1177 im 
Wald bis zum Abzweig der K 1688 die Fahrbahndecke erneu-
ert. In der zweiten Bauphase erfolgen seit Ende März weitere 

Ausbesserungsarbeiten zwischen dem Bauende und dem Orts-
eingang von Weissach sowie im Bereich des Bahnübergangs der 
Strohgäubahn. Seit dem gestrigen Dienstag, 21.04.2020 sind 
die Arbeiten abgeschlossen und die Strecke für den Verkehr 
wieder freigegeben.

Für die Materialabfuhr wird der Kreuzungsbereich Rich-
tung Eberdingen noch in der Zeit vom 22.04.2020 bis zum 
28.04.2020 halbseitig gesperrt bleiben.

Für Rückfragen und Hinweise steht Ihnen Frau Pfaffeneder 
gerne zur Verfügung. Sie erreichen Sie unter Tel. (07044) 9363-
200 oder per E-Mail an pfaffeneder@weissach.de.

Geschwindigkeitsmessungen

Datum Uhrzeit Straße zul. Ges. Gesamt-
fahrzeuge

beanst.
Fahrz.

% max.
km/h

02.04. 13.46 – 19.55 Leonberger Straße 30 1265 269 21,3 65
09.04. 05.55 – 12.05 Leonberger Straße 30 1649 200 12,1 64
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Neueinstellungen der Gemeindeverwaltung im Monat Mai
Neue Gesichter im Bürgerbüro

Frau Goga

Nachdem durch ein erstes Stellenausschreibungsverfahren im 
Herbst vergangenen Jahres leider keine geeigneten Bewerber 
gefunden werden konnten, dürfen 
wir ab Anfang Mai gleich zwei neue 
Mitarbeiterinnen im Bürgerbüro 
begrüßen. Als Nachfolgerin von 
Frau Salvaggio, die das Sekretariat 
der Hauptamtsleiterin übernom-
men hat, wird Frau Katerina Goga 
das Bürgerbüro in Vollzeit tatkräf-
tig unterstützen. Zusätzlich wird 
Frau Claudia Gutke in Teilzeit eine 
sich bis Ende des Jahres 2021 in El-
ternzeit befindliche Kollegin ver-
treten.

Frau Gutke

Zum zukünftigen Aufgabengebiet 
der beiden Damen im Bürgerbü-
ro gehören das Wahrnehmen von 
Aufgaben im Melde-, Pass-, Ge-
werbe- und Ausweiswesen sowie 
im allgemeinen Bürgerservice. 
Ebenfalls übernehmen Frau Goga 
und Frau Gutke das Erteilen von 
Auskünften und Bescheinigungen 
sowie das Entgegennehmen und 
Bearbeiten von eingehenden An-
trägen und sind Ansprechpartne-
rinnen für alle Fragen und Anliegen 
der Kunden und Bürger.

Herr Hiller

Unterstützung für den Gemeindevollzugsdienst

Seit November 2019 bis Ende diesen Monats wird der gemeind-
liche Vollzugsdienst durch einen externen Anbieter unter-
stützt, welcher in den letzten Monaten mehrere Stunden pro 
Woche für die Gemeinde tätig war. Da sich der zusätzliche Ein-
satz außerhalb der üblichen 
Dienstzeiten des Gemeinde-
vollzugsdienstes in den letz-
ten Monaten bewährt hat, 
soll diese Unterstützung in 
ähnlichem Umfang fortge-
führt werden. Anstelle der 
Beauftragung eines exter-
nen Dienstleisters konnte die 
Verwaltung für die Zeit ab Mai 
2020 Herrn Marco Hiller ge-
winnen, der im Rahmen einer 
Nebentätigkeit direkt bei der 
Gemeinde angestellt wird. 
Herr Hiller ist hauptberuflich 
bereits als Vollzugsbediens-
teter in einer anderen Stadt 
tätig und bringt somit die notwendigen Fachkenntnisse sowie 
Erfahrung mit sich. Herr Hiller kann sich auf Nachfrage jeder-
zeit mit einem Dienstausweis ausweisen.

Frau Aleo Horcas

Neue Einrichtungsleitung im Kindergarten Lindenweg

Ab dem 01.05.2020 wird Selina Aleo Horcas die Leitung des 
Kindergartens Lindenweg über-
nehmen. Frau Aleo Horcas ist der 
Gemeindeverwaltung bereits durch 
ihre Tätigkeit als pädagogische 
Fachkraft sowie studierte Kind-
heitspädagogin in der Krippe und 
Kindergarten Brunnenstraße gut 
bekannt. Ab Herbst vergangenen 
Jahres hat sie zusätzlich Erfahrung 
als stellvertretende Einrichtungs-
leitung in einer anderen Kommune 
gesammelt. Wir freuen uns sehr, 
dass Frau Aleo Horcas - nun in neu-
er Position als Einrichtungsleitung 

- erneut für die Gemeinde Weissach tätig sein wird.

Ihre Vorgängerin, Frau Metzulat, wird in den nächsten Wochen 
in den Mutterschutz mit anschließender Elternzeit wechseln. 
Wir bedanken uns bei Frau Metzulat für ihre langjährige Tätig-
keit als Einrichtungsleitung sowie die tatkräftige Unterstüt-
zung im Rathaus während der letzten Monate.

Herausgeber: Gemeinde Weissach, Rathausplatz 1, 71287 
Weissach. Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der 
Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der 
Stadt, Tel. (07033) 525-0, Telefax-Nr. (07033) 2048,
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den 
amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mit- 
teilungen: Bürgermeister Daniel Töpfer, 71287 Weissach, 
Rathausplatz 1, oder sein Vertreter im Amt. Für „Was 
sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Klaus 
Nussbaum, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20.
Anzeigenannahme: wds@nussbaum-medien.de. 
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu 
entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel. (07033) 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Impressum

Sicherstellung der  
Informationsversorgung

Lesen Sie das ePaper Ihres Amtsblattes/Ihrer Lokalzeitung 
bis zum 15.06. kostenfrei.  
Die digitale Ausgabe finden Sie vollständig auf: 
www.lokalmatador.de/epaper
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Angebote für Senioren

DRK Gesundheitsprogramm

Gymnastik, Sitzgymnastik in Weissach und Flacht
Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer
Alle Gesundheitsprogramme des DRK finden laut Verordnung 
der Landesregierung zum Infektionsschutz bis zum 15.06.2020 
nicht statt.
Sollte sich zuvor eine Änderung ergeben, melden wir uns um-
gehend.
Liebe Grüße und bleibt bitte alle gesund
eure Gymnastikleiter Barbara Stuible und Rainer Duppel

Glückwünsche

Unsere herzlichen Glückwünsche nachträglich
20.04.2020, Erika Suchy, Gartenstraße 10, 
zum 80. Geburtstag
Herzlichen Glückwunsch auch allen Jubilaren, die nicht im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht werden wollen.

Standesamt

Für die Veröffentlichung einer Geburt, einer Eheschließung 
oder eines Sterbefalls benötigen wir Ihre schriftliche Einver-
ständniserklärung. Bitte geben Sie diese bei uns im Bürgerbüro 
ab.

Geburten
Am 07.02.2020 in Filderstadt: Leonie Luisa Forrai, Eltern: 
Kristina Forrai-Hotz und Andreas Forrai, Holunderweg 16/1

Am 07.03.2020 in Leonberg: Maila Jetter, Eltern: Nina Nimrod 
und Sven Jetter, Talstr. 34

Eheschließung
Am 07.03.2020 in Weissach: Sonja Schulte am Hülse, Hombur-
ger Str. 30, Frankfurt am Main und Jonas Depenbrock, Richard-
Wagner-Str. 64, Neu-Isenburg

Fundsachen

Fundsachen können Sie unter der folgenden Rufnummer mel-
den: Tel.: (07044) 9363-0

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kos-
tenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran 
haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden Telefon-
nummer in Verbindung.

G e g e n s t a n d 
Rasenmäher Wolf Carrera 35E, Höhenverstellung vorne defekt 
 Tel. 930556

6 St. Kalksandsteine 620 x 250 x 100 mm plus einige Teilstücke, 
geeignet für innen und außen, für alle Arten von Mauerwerk, 
 Tel. 2349552
24" Röhrenfernseher Fa.Schneider; Type CTV 2790; 
Farbe Antrazit, Funktionsfähig,  Tel. 07044 31183

Gebrauchter Fahrradkarton 160 * 85 *25 cm3 
mit Stabilisierung- und Verpackungsteilen
zum Verschicken von Fahrrädern,  Tel.: 07044 902343

Verschiedene Vorhänge in weiß, mit jeweils zwei Schals in gelb 
und rot, Vorhangschiene mit Ösen,   Tel.: 0176/42001013

Rolf Benz Ledersitzgarnitur - Farbe: champagner
2 Sofas, 2,33m x 0,90m x 0,82m
1 Hocker, 1 Tisch Tel.: 0151/67619907

Grundig TK 321 HiFi Zweispurbandmaschine, funktionsbe-
reit, Röhrengerät, Baujahr 1967 bis 1969, Neupreis ca.: 698 DM,  
 Tel. 930556

Sitzgruppe für Büro – 4 Stühle Schwarz,
1 Tisch rund ca 86cm,
Garderobenständer aus Metall,
Schrank Eiche mittel - Maße cm B:167, H:182, T:42.
Standort Flacht,  Tel. 0172 7239725

Einbauküche + Küchengeräte von Bosch in Eichenholz,  
 Tel. 33007

Deckenlampe, L-Gestänge, 1 m x 1,50 m, 12 V, 5 Spots, Tel. 3098

Neuer, kleiner, klappbarer Ergometer;  Tel. 32232

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, melden Sie sich 
bitte während der üblichen Sprechzeiten im Rathaus Weissach 
unter Telefon 07044 9363-201 oder per Mail an mitteilungs-
blatt@weissach.de. Bitte melden Sie sich auch dann wieder, 
wenn der Gegenstand vergeben wurde.

Abfallkalender

Weissach und Flacht
Bitte die Mülleimer am Abfuhrtag bis 6 Uhr bereitstellen.

24.04.
Restmüll

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Mittwoch 15 – 18 Uhr 
Freitag  15 – 18 Uhr
Samstag  9 – 15 Uhr

Bitte entnehmen Sie Abfuhrtermine und Infos Ihrem Abfallka-
lender. In ihm finden Sie außerdem alle wichtigen Telefonnum-
mern, Öffnungszeiten und Hinweise rund um die Abfallentsor-
gung.
Alle Anfragen, egal ob Sperrmüll-, Schrott- oder Behälterbe-
stellung, Reklamation oder Abfallberatung an Kundeninfor-
mation und Service, Tel. 07031/663-1550, 
E-Mail: awb-kis@lrabb.de
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Kindertagesstätten

Tagesmütter e.V. Leonberg

K kindgerecht 
I ndividuell 
N ähe 
D auerhaft 
E rziehung 
R uhe 
T iere 
A ugenhöhe 
G eräuscharm 
E rlebnisse 
S paß 
P ädagogisch 
F amiliennah 
L iebevoll 
E infühlsam 
G leichaltrige 
E ssen 
 
Nächster Qualifizierungskurs: 
       ab 20. Juni 2020 
(Samstagskurse 9:00-14:00 Uhr) 
 
      Vereinbaren Sie gern ein 
unverbindliches Beratungsgespräch! 
 

 
 
 
 
 
 

 

Bergstr. 4/1 

71229 Leonberg 
Tel: 07152-9064970 
info@tagesmuetter-leonberg.de 
www.tagesmuetter-leonberg.de 
 

Bibliothek in der Zehntscheuer

GANZ EHRLICH - WIR VERMISSEN SIE SEHR!
Die Bibliothek ist weiterhin für den Publikumsverkehr vo-
raussichtlich bis einschließlich 04. Mai geschlossen, vor-
behaltlich amtlicher Änderungen. Alle entliehenen Medien 
sind bereits vom 21. April auf die neue Leihfrist 05. Mai um-
gebucht.  Ihre Rückgaben erfolgen ausschließlich über die 
Medienbox vor der Bibliothek. Bei großen Brettspielen bitte 
während der bisherigen Öffnungszeiten läuten.

Sie können aber im Online-Katalog der Bibliothek Ihre ge-
wünschten Medien auf Verfügbarkeit recherchieren, wir 
nehmen Ihre Medienbestellung gerne telefonisch auf, pa-
cken ein Medienpaket für Sie, und Sie holen sich nach Ver-
einbarung Ihre bereits verbuchten Bücher ganz unkompli-
ziert, kontaktlos unter Einhaltung der Hygienevorschriften 
am Glasanbau vor der Bibliothek ab.

Eine weitere Alternative ist die Überraschungsbox, wir stellen 
dann eine Auswahl an Medien für Sie individuell zusammen. 
Unsere Medienpakete umfassen u. a. die Neuerscheinungen 
des Frühjahrs, Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendlitera-
tur, Hörbücher, Familienbrettspiele, DVDs, Blu-rays und Zeit-
schriften.
Auch bei abgelaufenen Leserausweisen gestalten wir die kon-
taktlose Ausleihe komplikationslos, der Betrag der Jahresge-
bühr über 12,- € wird auf Ihr Leserkonto gebucht und Sie zahlen 
nach Vereinbarung gerne bargeldlos.
Außerdem bitten wir aber um Verständnis, dass es wegen der 
vielen telefonischen Vormerkungen zu Wartezeiten kommen 
könnte.
Kleine Szene zum Schmunzeln: „Ein großes, umfangreiches 
Buch und ein schmales Büchlein treffen sich: Sag mal ganz ehr-
lich? Findest Du mich zu dick?  - Eher vielseitig -, entgegnete 
das Büchlein.“
Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen, Ihr Bibliothek-
steam!

 

Außenansicht Zehntscheuer Foto: Susanne Flierl

Bitte denken Sie an die 
rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Bild- und Textbeiträge.

Redaktionsschluss 
beachten



II. EINRICHTUNGEN DER GEMEINDE

11
Woche 17
Mittwoch, 22. April 2020

Freiwillige Feuerwehr

 

 Plakat: Klose

…weil uns die Gesundheit aller am Herzen liegt, muss unser 
Maibaum in diesem Jahr auch zu Hause bleiben.
In Sachen Corona liegt noch ein Stück Weg vor uns. Um diesen 
Weg nicht zu gefährden, müssen wir in diesem Jahr unser tra-
ditionelles Maibaumstellen mit der Feuerwehr und unsere an-
schließende Hocketse im Gerätehaus leider ausfallen lassen.
Im Einsatzfall sind wir weiter für euch da.

Sobald die Situation es wieder zulässt, freuen wir uns darauf, 
bei anderer Gelegenheit wieder mit euch feiern zu können oder 
euch nach den Kontaktbeschränkungen vielleicht als Kamerad 
oder Kameradin in unseren Reihen begrüßen zu dürfen.

Bleibt gesund.
Eure FF Weissach

Heimatmuseum Flacht
www.heimatmuseum-flacht.de  

https://www.youtube.com/channel/UCO8FwAs_YA0Cza8Gbn2dUnA

Eröffnung am Sonntag um 14 Uhr:  
Weissach und Flacht ALT und NEU

 

Alois Kraus rahmt seine Fotos ein Foto: Heimatmuseum Flacht

 

Ausstellungsaufbau mit Abstand Foto: Heimatmuseum Flacht

Alle Museumsfreundinnen und Freunde können, egal ob sie 
gerade in Weissach, in Stuttgart oder irgendwo sonst auf der 
Welt sind, am Tablet, PC oder Smartphone an der Vernissage 
teilnehmen! Um 14 Uhr beginnt sie im Internet. Erstmals wird 
Museumsleiterin Hornberger eine Ausstellung ohne körperlich 
anwesende Besucher eröffnen. Alle Fotografien können jedoch 
am Bildschirm genau betrachtet werden.

Volkshochschule (VHS)

Weiterhin keine Veranstaltungen 
 an der Volkshochschule Leonberg

Um die Ausbreitung des Corona-Virus 
zu bremsen und besonders gefährdete 
Gruppen in der Bevölkerung zu schüt-
zen, wurde der Kursbetrieb seit dem 
16.03.2020 unterbrochen. Diese Maß-
nahme gilt weiterhin und bis mindestens 
3. Mai 2020.

Kursbetrieb weiterhin unterbrochen
Bitte informieren Sie sich auch über aktu-
elle Hinweise zum Kursbetrieb und even-
tuelle Veränderungen der Sachlage auf 
unserer Homepage : www.vhs.leonberg.de
vhs-Geschäftsstelle für Publikumsver-
kehr geschlossen, telefonisch und per E-
Mail jedoch erreichbar.
vhs-Geschäftsstelle Leonberg
Montag bis Freitag: 9 - 11.30 Uhr

Montag-, Dienstag- und Mittwochnach-
mittag: 14 - 16.30 Uhr
Donnerstagnachmittag: 14 - 18 Uhr
Tel. 07152 3099-30
E-Mail vhs@leonberg.de
Homepage: www.vhs.leonberg.de
vhs-Außenstelle Weissach
Anya Fohmann
71287 Weissach
E-Mail: vhs-weissach@gmx.de

Verlagstipps:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Unendliche Öffnungszeiten
Die Eröffnung bleibt ab dem 26. April weiterhin im Netz abruf-
bar genau wie die Ausstellung

Auf der Homepage des Heimatmuseums www.heimatmuse-
um-flacht.de und auf dem YouTube-Kanal „Heimatmuseum 
Flacht“ können Sie auch die Dauerausstellung und frühe-
re Ausstellungen rund um die Uhr besuchen. Wir danken 
Vorstandsmitglied Peter Haug für die Bereitstellung dieser 
Angebote. Herzlich willkommen mit Distanz!Kontinuierliche 
Arbeit im Museum - anders als üblich
Das Museumsteam arbeitet getrennt voneinander. Nach Auf-
bau und Eröffnung der Ausstellung Weissach und Flacht ALT 
und NEU wird in der Galerie Sepp Vees die Sonderausstellung 
„Kinder, wir machen einen Ausflug!“ abgebaut. 

Internationaler Museumstag, 17. Mai 2020
Am Internationalen Museumstag, 17.5.2020 wird die nächste 
Jahreshängung der Galerie Sepp Vees eröffnet.

Heimatmuseum Flacht,  Leonberger Straße 2, Ortsteil 
Flacht, zur Zeit nur online geöffnet:
www.heimatmuseum-flacht.de

Sprechstunde der Museumsleiterin Barbara Hornberger:
Dienstag 15-18 Uhr und nach Vereinbarung.
Telefon: 07044/321 09 und  
E-Mail: info@heimatmuseum-flacht.de

Kirchen

Ökumene

Ökumenisches Hausgebet

Immer dienstags und donnerstags um 
19.30 Uhr.

Ein schönes Zeichen der Verbundenheit 
ist es, wenn Sie dazu eine brennende 
Kerze ins Fenster stellen.

Beginn
Im Namen Gottes, des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. Jesus sagt: „Wo zwei oder drei in meinem Namen ver-
sammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen.“ - Wir sind ver-
sammelt. An unterschiedlichen Orten, zu unterschiedlichen 
Zeiten. Aber im Beisein des Einen. Amen.

Gebet
Gott, ich bin hier, allein und doch durch deinen Geist mit vielen 
anderen verbunden. Ich bin hier, in dieser besonderen Situation 
und neuen Zeit, verbunden mit dir, Gott. Wie ein Vater und wie 
eine Mutter begleitest du mich und bist da - auch jetzt. Lass 
mich deine Gegenwart erfahren. Amen

Psalmgebet (Psalm 57 i. A. | Basisbibel)
Hab Erbarmen mit mir, Gott, hab Erbarmen! Denn bei dir habe 
ich Zuflucht gesucht. Im Schatten deiner Flügel fühle ich mich 
sicher, während das Unheil vorüberzieht. Ich rufe zu Gott, dem 
Höchsten, zu Gott, der zu meinen Gunsten handelt. Vom Him-
mel her wird er mir seine Hilfe schicken. Ja, Gott wird mir sei-
ne Hilfe schicken. So entspricht es seiner Güte und Treue. Mein 

Vertrauen steht fest, Gott, felsenfest steht mein Vertrauen. Dir 
danke ich unter den Völkern, mein Herr. Für dich musiziere ich 
vor den Nationen. Denn deine Güte reicht bis an den Himmel 
und deine Treue bis zu den Wolken. Erhebe dich, Gott, über den 
Himmel, über die ganze Erde in deiner Herrlichkeit.

Biblischer Text (Johannes 10,11a.27-30 | Basisbibel)
»Ich bin der gute Hirt. Meine Schafe hören auf meine Stimme. 
Ich kenne sie und sie folgen mir. Ich gebe ihnen das ewige Le-
ben. Sie werden in Ewigkeit nicht verloren gehen und niemand 
kann sie mir aus den Händen reißen. Mein Vater, der sie mir an-
vertraut hat, ist mächtiger als alle. Niemand kann etwas aus 
seinen Händen reißen. Ich und der Vater sind untrennbar eins.«

Zeit der Stille, des Gebets, des Gedankenaustauschs
Gebet (Dietrich Bonhoeffer) 
Herr, mein Gott, ich danke dir, dass du diesen Tag zu Ende ge-
bracht hast, ich danke dir, dass du Leib und Seele zur Ruhe kom-
men lässt. Deine Hand war über mir und hat mich behütet und 
bewahrt. Vergib allen Kleinglauben und alles Unrecht dieses 
Tages und hilf, dass ich gern denen vergebe, die mir Unrecht 
getan haben. Lass mich im Frieden unter deinem Schutz schla-
fen und bewahre mich vor den Anfechtungen der Finsternis. Ich 
befehle dir die Meinen, ich befehle dir dieses Haus, ich befehle 
dir meinen Leib und meine Seele. Gott, dein heiliger Name sei 
gelobt. Amen.

Vater unser …

Lied: Wer nur den lieben Gott lässt walten | EG 369, GL 424, 
EM 367

Segen
Du, Gott der Liebe, segne uns, dass wir dich sehen auf den Ge-
sichtern der Menschen, dass wir dich hören in den Worten derer, 
die mit uns sprechen, dass wir dich spüren, wenn wir Gutes er-
fahren und Gutes tun. Im Namen des Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes. Amen.
Pastor Walter Knerr, 
Evangelisch-methodistische Kirche, Weissach

Andacht für den 26.04.2020
Am Sonntag, 26.04.2020 läuten um 10 Uhr die Glocken unserer 
Kirchen. Wir werden diesen Gottesdienst wieder gemeinsam – 
an verschiedenen Orten - feiern. Stellen Sie gerne eine Kerze an 
ihr Fenster als Zeichen der Verbundenheit und des besonderen 
Momentes.

Votum: Wir feiern diesen Gottesdienst im Namen Gottes, des 
Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.
Lied: Es kennt der Herr die Seinen (EG 358)

Psalmgebet (Psalm 8, 2-10)
HERR, unser Herrscher, wie herrlich ist dein Name in allen Lan-
den, der du zeigst deine Hoheit am Himmel! Wenn ich sehe die 
Himmel, deiner Finger Werk, den Mond und die Sterne, die du 
bereitet hast: was ist der Mensch, dass du seiner gedenkst, und 
des Menschen Kind, dass du dich seiner annimmst? Du hast ihn 
wenig niedriger gemacht als Gott, mit Ehre und Herrlichkeit 
hast du ihn gekrönt. Du hast ihn zum Herrn gemacht über dei-
ner Hände Werk, alles hast du unter seine Füße getan: Schafe 
und Rinder allzumal, dazu auch die wilden Tiere, die Vögel unter 
dem Himmel und die Fische im Meer und alles, was die Meere 
durchzieht. HERR, unser Herrscher, wie herrlich ist dein Name 
in allen Landen!
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Stilles Gebet 
Biblischer Text (Jesaja 40,26-31)
26 Hebt eure Augen in die Höhe und seht! Wer hat all dies ge-
schaffen? Er führt ihr Heer vollzählig heraus und ruft sie alle 
mit Namen; seine Macht und starke Kraft ist so groß, dass nicht 
eins von ihnen fehlt. 27 Warum sprichst du denn, Jakob, und du, 
Israel, sagst: »Mein Weg ist dem HERRN verborgen, und mein 
Recht geht an meinem Gott vorüber«? 28 Weißt du nicht? Hast 
du nicht gehört? Der HERR, der ewige Gott, der die Enden der 
Erde geschaffen hat, wird nicht müde noch matt, sein Verstand 
ist unausforschlich. 29 Er gibt dem Müden Kraft und Stärke 
genug dem Unvermögenden. 30 Jünglinge werden müde und 
matt, und Männer straucheln und fallen; 31 aber die auf den 
HERRN harren, kriegen neue Kraft, dass sie auffahren mit Flü-
geln wie Adler, dass sie laufen und nicht matt werden, dass sie 
wandeln und nicht müde werden.

Impuls 
„Und wer sind Sie?“ – diese Frage wird mir in letzter Zeit häufi-
ger gestellt. „Ach, Sie sind der neue Vikar.“ Die Antwort auf die 
Frage, wer wir sind, gibt dem anderen meist Auskunft darüber, 
wie wir heißen, was für einen Beruf wir haben oder zu welcher 
Familie wir gehören. Doch ist es das, was unser Leben ausmacht 
und die wirkliche Antwort darauf, wer wir sind?

Für manch einen von uns mag es seit Wochen darum gehen, ob 
man jetzt „Helfer“, „Risikogruppe“ oder eine Person mit „sys-
temrelevantem Beruf“ ist. Die Corona-Krise stellt das Leben 
auf den Kopf. Während es vor ein paar Wochen im besten Fall 
noch ein abenteuerliches Gefühl war, wie das nun mit dem Kon-
taktverbot so werden könnte, tritt bei dem ein oder anderen 
mittlerweile nun eher die Ernüchterung und große Sorge her-
vor. Trauer um unzählige Menschen auf der einen Seite, Exis-
tenzsorgen und Ohnmacht auf der anderen Seite. Einsamkeit 
statt zwischenmenschlichem Kontakt, Home-Office und Vi-
deokonferenz statt direktem Gespräch. Nicht einmal mehr ein 
Handschlag bei der Begrüßung. Corona macht müde und Coro-
na stellt uns deutlich vor Augen, dass wir nicht alles in der Hand 
haben.

„Wer sind Sie?“ möchte ich Sie fragen. Vielleicht auch „wer sind 
Sie – zur Zeit? Wer oder was bestimmt Ihre Identität?“

Der Predigttext in Jesaja 40,26-31 ist eingebettet in ein Trost-
wort, dass Gott dem Volk Israel in der schweren Zeit des Exils 
gab. Auch dort war das Leben auf den Kopf gestellt, alles an-
ders, die Existenz des Einzelnen und des Volkes in Gefahr. Wenn 
man den Text liest, mögen einem v.a. die letzten Verse in den 
Blick fallen. Wer auf Gott vertraut, wird versorgt werden. Es ist 
das große Wunder, dass Gott in der äußersten Kraftlosigkeit 
und in der größten Not dem Müden Kraft und dem Unvermö-
genden Stärke gibt. Dem Schwachen wird sogar so viel Kraft 
gegeben, dass er beim weiteren Gang nicht müde wird.

Der Knackpunkt aber, dass dies überhaupt möglich wird, wird 
zuvor erwähnt: In der aussichtslosen, verlassenen Situation, in 
der die Menschen nicht mehr wissen, wer oder was sie sind, da 
ruft Gott sie mit Namen. Jedem Einzelnen gibt Gott seine Iden-
tität und kein Einziger wird vergessen. Und der Blick wird nach 
oben, auf Gott, gerichtet.
„Wer sind Sie?“ frage ich Sie nun wieder. 
„Wer sind Sie – normalerweise? Wer sind Sie zur Zeit?“

Corona kann das Leben auf den Kopf stellen und kann vieles im 
Umgang miteinander verändern. Aber Corona kann Ihre Iden-
tität, die Gott Ihnen gibt, nicht verändern! Denn Gott kennt 

Sie mit Namen und vergisst dabei niemanden! Gott kennt Sie, 
weil er Sie als sein geliebtes Geschöpf ins Leben gerufen hat 
und auch in dieser Krise der Gleiche bleibt und Halt gibt. Co-
rona macht uns zu Unvermögenden, bringt uns aus dem Takt 
und separiert uns voneinander. Doch der Blick nach oben kann 
uns Sicherheit und Geborgenheit geben, denn wer wir sind, das 
bestimmt allein Gott - ganz gleich, ob wir zur Risikogruppe ge-
hören oder uns am Dienst für die Gemeinschaft beteiligen.
Gerade jetzt, nach Ostern, ist es offenbar: Gott ermöglicht Le-
ben durch Jesus Christus. Indem er die Macht des Todes über-
windet und so Zukunft und Hoffnung schenkt. Gott ermöglicht 
Leben, das sogar über den Tod hinausgeht. Der Herr weiß um Sie 
und wird dort Kraft und Lebensmut schenken, wo Sie es gerade 
brauchen. Denn er kennt Sie mit Namen und er gibt dem Müden 
Kraft und Stärke dem Unvermögenden.
„Wer sind Sie?“ frage ich nun noch einmal und hoffe, dass Sie 
erleben werden, wie kraft- und liebevoll Gott auch Ihren Na-
men ruft.

Zeit der Stille/ Zeit des Gedankenaustauschs
Gebet:
Vater im Himmel, wir danken dir, dass du uns siehst und uns 
Wert und Identität verleihst. Wir bitten dich für die Menschen, 
die krank sind und für die Menschen, die nicht mehr ein noch 
aus wissen, weil sie in existentielle Not geraten sind. Lass sie 
deine Nähe spüren, tröste sie und schaffe du Lösungen für ihre 
problematischen Situationen.
Herr Jesus Christus, schenke du den Verantwortlichen im Ge-
sundheitssektor und in der Politik Kraft und Weisheit für diese 
schwierige Zeit. Gib du ihnen Liebe, Geduld und Gesundheit, da-
mit sie anderen helfen können.
Heiliger Geist, du kannst Wunder tun. Wir bitten dich, dass in 
den vielen Entwicklungsländern dieser Welt Menschen vor noch 
größerem Leid bewahrt werden. Verhindere du ein vermehrtes 
Ausbreiten der Krankheit und erbarme dich über diese Länder.

Vater unser….
Lied: Du bist ein wunderbarer Hirt (u.a. Feiert Jesus 4, 175)
1   Du bist ein wunderbarer Hirt, der mich zum frischen Wasser 

führt.
 Du hast so reich gedeckt des Königs Tisch für mich, für mich.
2   Du bist mein Stecken und mein Stab, und wand’re ich im 

finst’ren Tal,
  fürcht ich kein Unheil mehr, denn du bist hier bei mir, bei mir.
  Refr.: Ich komm, ich komm an deinen Tisch, ich komm. Ich 

komm und ich bin gewiss, du bist mein wunderbarer Hirt.
3   Du hast mein Haupt gesalbt mit Öl, den Becher bis zum 

Rand gefüllt.
An deiner Hand wird meine Seele still, sie wird still.

Segen
Der Herr segne uns und behüte uns. Der Herr lasse sein Ange-
sicht leuchten über uns und sei uns gnädig; Der HERR erhebe 
sein Angesicht über uns und gebe uns Frieden. Amen.
Philipp Kuttler, Vikar der Ev. Kirchengemeinde Weissach 

Wenn Sie Philipp Kuttler etwas näher ken-

nenlernen möchten, können Sie im Internet 

ein Video mit ihm ansehen 

(Adresse: www.Weissach-evangelisch.de).
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Evang. Kirchengemeinde Weissach

Pfr. Thomas Nonnenmann
Theodor-Heuss-Straße 9, Tel. 31310, Fax 974784
E-Mail: Pfarramt.Weissach@elkw.de
Sekretariat Andrea Hörnle Di., 15 - 18 Uhr, Fr. 9 - 12 Uhr
www.gemeinde.weissach.elk-wue.de
Ev. Gemeindehaus, Raiffeisenstraße 15, Belegung: 31086

Misericordias Domini 2020
(Die Erde ist voll der Güte des Herrn.)

Wochenspruch: Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. 
Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie 
folgen mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben.  
 (Johannes 10,11.27-28)

Nach wie vor sind alle Veranstaltungen der Kirchengemeinde 
(einschließlich der Gottesdienste) aufgrund der Corona – Ge-
fahr abgesagt.

Am Sonntag um 10 Uhr läuten die Glocken unserer Kirche. Sie 
laden zu einer Hausandacht ein, die Sie alleine oder im Kreis Ih-
rer Familie feiern können. Eine Vorlage finden Sie unter der Ru-
brik „Ökumene“. Am Dienstag und Donnerstag findet um 19.30 
Uhr unser Hausgebet statt. Auch hierzu finden Sie am selben 
Ort eine Vorlage.

Pfarrer Nonnenmann ist telefonisch unter 31310 oder per Mail 
(Thomas.Nonnenmann@elkw.de) zu erreichen. Er nimmt sich 
gerne Zeit für Sie!
Das Pfarrbüro muss leider für den Publikumsverkehr geschlos-
sen bleiben. Aber telefonisch und per Mail pfarramt.weissach@
elkw.de sind wir erreichbar.

Im Internet finden Sie einige Videosequenzen mit Impulsen, 
Andachten, Interviews und Gottesdiensten. Neu eingestellt ist 
ein Video mit Architekt A. Volle, der einige Informationen zur 
Kirchenrenovierung weitergibt.

In unseren Gottesdiensten bitten wir jeden Sonntag um ein 
Opfer. Mit dem Ausfall unserer Gottesdienste fällt auch das 
Gottesdienstopfer weg. Wenn Sie Ihr Sonntagsopfer trotzdem 
geben möchten, würden wir uns darüber sehr freuen! Wir bitten 
Sie dann um eine Überweisung "Ihres" Betrags auf die Konto-
nummer unserer Kirchengemeinde (DE27 6035 0130 0005 5164 
41 bei der KSK Böblingen). Bitte geben Sie auch den Spendenz-
weck an, z.B. Operation Mobilisation (OM), Förderverein für 
internationale Beziehungen im CVJM (FiB), Christoffel Blin-
denmission (CBM) oder "eigene Gemeinde" und tragen diesen 
mit Ihrer Adresse unter Verwendungszweck ein. Auch ein Dau-
erauftrag für die Zeit ohne Gottesdienst ist möglich. Ab einem 
Betrag von 50 Euro stellen wir eine Spendenbescheinigung aus. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ev. Kirche Erwachsenenbildung und Senioren

Verschiebung der Goldenen Konfirmation
Die für den 3. Mai 2020 geplante Goldene Konfirmation des 
Jahrgangs 1956 muss aufgrund der Corona-Krise auf einen spä-
teren Zeitpunkt verschoben werden. Der Ersatztermin wird zu 
gegebener Zeit bekanntgegeben.

CVJM Weissach e.V.

Kontaktdaten
1. Vorsitzender: Philipp Strobel, Tel. 2349684, Mörikestraße 34, 
philipp.strobel@cvjmweissach.clubdesk.com
Kassier: Andreas Stärkel, Tel. 31169, Vogelsangweg 28, 
andreas.staerkel@cvjmweissach.clubdesk.com
Vermietung Vereinsgarten: Stefanie Schäfer, Tel. 0157 71978603
E-Mail: Vereinsgarten@cvjm-weissach.de
http://www.cvjm-weissach.de

Corona
!!!Wichtige Information!!!
Liebe Besucherinnen und Besucher unserer CVJM-Gruppen,
aufgrund der aktuellen Situation mit dem Corona-Virus 
und dem von der Landesregierung beschlossenen Ver-
sammlungsverbot fallen alle Veranstaltungen und Grup-
penstunden bis auf Weiteres aus.
Wir hoffen, dass ihr alle gesund bleibt.
!!!Wichtige Information!!!

Evang. Kirchengemeinde Flacht

Pfarrer Harald Rockel
Pfarrbüro: Anneke Strickmann
Lerchenbergstraße 29
Mo. 08.30 -12.00 Uhr und Do. 09.00 – 12.30 Uhr
Tel. 07044/3021 – Fax 07044/3041
E-Mail: ev.gemeinde.flacht@t-online.de
Internet: www.flacht-evangelisch.de
Ev. Gemeindehaus, Leonberger Str. 11
Belegung Gemeindehaus: Tel. 07044/31609

Aufgrund der Corona–Krise ist auch unser Pfarramt für den 
Publikumsverkehr geschlossen.
Sie erreichen uns weiterhin telefonisch oder über unsere  
E-Mail-Adresse.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Wochenspruch der kommenden Woche:
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören 
meine Stimme, und ich kenne sie, uns sie folgen mir; und ich 
gebe ihnen das ewige Leben. (Johannes10,11a.27-28a)

Sonntag, 26. April –  
2. Sonntag nach Ostern – Miserikordias Domini
Die Erde ist voll der Güte des Herrn (Psalm 33,5)

10.00 Uhr Die Glocken der Laurentius-Kirche läuten und wir 
laden alle ein, innezuhalten und die innere Ge-
meinschaft miteinander zuteilen

Wir möchten Sie auf die Möglichkeit der digitalen Gottes-
dienste hinweisen:
Fernsehgottesdienste: Bibel TV
Radiogottesdienste: 
Ev. Rundfunkgottesdienst im DLF 10.05 Uhr
Morgenandacht  im DLF, Mo - Sa 06.35 Uhr
Wort zum Tag im ERF 08.00 Uhr 
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CVJM Flacht e.V.

Kontaktdaten
1. Vorsitzender: Uli Gommel 
Tel. 07044-939183, E-Mail: uli.gommel@cvjmflacht.de
2. Vorsitzende: Christine Jäckle 
Tel. 07044-33977, E-Mail: christine.jaeckle@cvjmflacht.de
Jugendreferentin: Friederike Auracher
Mobil: 0176-66552806, 
E-Mail: friederike.auracher@cvjmflacht.de
www.cvjmflacht.de

Maiwanderung

 

Plakat: CVJM Flacht

Aufgrund der der aktuellen Lage fällt in diesem Jahr die MAI-
WANDERUNG leider aus!

Abschluss Handball
LK2 Handball
CVJM Flacht
Abschluss-Bericht
Aufstieg in höchste Liga im Eichenkreuzhandball ist perfekt. 
Eigentlich hätte die Mannschaft des CVJM Flacht noch ein aus-
stehendes letztes Heimspiel Ende März gehabt. Aufgrund der 
aktuellen Situation (Corona) wurde vom EK-Ausschuss ent-
schieden, die laufende Saison zu beenden. Das bedeutet, die 
Handballer des CVJM Flacht steigen verdient in die LK1 auf und 
können sich in der kommenden Saison dort beweisen. 
Natürlich ist es schade, die Saison nicht zu Ende zu spielen, aber 
die Gesundheit jedes Einzelnen geht vor. Die Handballer des 
CVJM Flacht bedanken sich bei allen Zuschauern, Helfern und 
natürlich beim Coach für die sensationell gute Saison und den 
verdienten Aufstieg in die LK1.
Bleibt gesund. 
Für den CVJM Flacht waren in dieser Saison im Einsatz :
Micha Pflüger, Steffen Epple, Christian Phillipin, Daniel Kör-
ner, Josua Schradi, Tom Bauer, Steve Schenk, Oli Kacic, Carsten 
Hummel, Sven Köhler, Lukas Pflüger, Michael Seyfried , Flo La-
witzki, Tobi Jäckle, Jannis Herrmann, Mats Gebhardt, Ante Peric.

Osterbaum

 

Ostern - ein Fest der Hoffnung Foto: CVJM Flacht

Viele Menschen aus Flacht haben sich beteiligt und gemeinsam 
wurde dieser schöne Osterstrauch mit unterschiedlichen Os-
tereiern bestückt.
Ein Zeichen der Hoffnung, der Zuversicht und der Gemein-
schaft.

Evang.-methodistische 
Kirchengemeinde Weissach

Kontakt
Pastor Walter Knerr | Bachstr. 29 | 71287 Weissach
Tel.: 07044/31586 | Email: weissach@emk.de
Internet: http://www.emk-weissach.de

Wort zur Woche
Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe erkennen meine Stimme; 
ich kenne sie, und sie folgen meinem Ruf. Ihnen gebe ich das 
ewige Leben. (Johannes 10,11a.27-28a)

Informationen
Wegen des Coronavirus fallen bis auf Weiteres alle Gottes-
dienste, Gemeindeveranstaltungen und Sitzungen unserer Ge-
meinde aus.
Auf unserer Website www.emk-weissach.de können Impulse 
für den jeweiligen Sonntag heruntergeladen werden.
Bitte beachten Sie auch besonders den Bereich „Ökumene“ in 
diesem Heft.
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Kath. Kirchengemeinde 
St. Clemens Weissach

Leitender Pfarrer: Pater Gasto Lyimo
Telefon: 01520 / 2391009, gastopeter.lyimo@drs.de

Ansprechpartner: Pater Chidi Emezi 
Telefon: 0176 / 36542569, chidi.emezi@drs.de
(auch in dringenden seelsorglichen Notfällen)

Gemeindereferentin: Claudia Vogelmann
Telefon: 0157 / 39356036, claudia.vogelmann@drs.de
Katholisches Gemeindezentrum, Grabenstraße 6
Pfarrbüro: Sandra Radermacher
Telefon: 07044 / 31331, Fax: 07044 / 32511
Öffnungszeiten: Di.: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr, 
Do.: 10.00 Uhr – 12.30 Uhr
stclemens.weissach@drs.de; www.clebora.de

Das Pfarrbüro bleibt bis auf weiteres für den persönlichen 
Kontakt geschlossen. 
Wir sind natürlich weiterhin für Sie da – per E-Mail, Fax oder 
telefonisch zu den Bürozeiten. Gerne könne Sie uns auch eine 
Nachricht auf dem AB hinterlassen, wir rufen zurück. In drin-
genden Fällen kontaktieren Sie bitte Pater Gasto oder Pater 
Chidi direkt. 
Auf www.clebora.de finden Sie aktuelle Angebote in unserer 
Seelsorgeeinheit.
Aktuelle Informationen des Ordinariates in Rottenburg sowie 
unterschiedliche Vorschläge, Gottesdienste am PC/Fernseher 
live mitzuerleben finden Sie auf www.drs.de.

Tipps zum Umgang mit Angst und Einsamkeit
Pfarrer Matthias Haas, Malteser Stadtseelsorger in Stuttgart, 
gibt Tipps, wie man besser mit Einsamkeit und möglicher Angst 
umgehen kann. 
„Reduzierte Sozialkontakte belasten uns“, sagt Pfarrer Mat-
thias Haas, Malteser Stadtseelsorger in Stuttgart. „Wer ver-
mutet, sich angesteckt zu haben oder Angst davor hat, kann 
psychische Probleme bekommen.“  Um sich davor zu schützen, 
um besser mit der Einsamkeit und möglicher Angst umgehen 
zu können oder damit einem zu Hause die Decke nicht auf den 
Kopf fällt, gibt der Malteser Seelsorger Tipps. 

Bleiben Sie gut informiert!
Wer sich regelmäßig aus verlässlichen und unterschiedlichen 
Quellen informiert, beugt vor, dass sich belastende Gedanken 
verselbstständigen können. Wer gut Bescheid weiß, stellt Si-
cherheit in einer Situation her, wo Ängste und Sorgen nachvoll-
ziehbar und normal sind. 

Nehmen Sie ihre Gefühle an!
Schnelle Gefühlswechsel sind in Krisen ganz normal: Man fühlt 
sich ausgeliefert, bekommt Angst, verfällt in Panik, Zorn, Wut 
oder neigt auch zu aggressivem Verhalten. Dann überwiegen aber 
wieder Leere, man fühlt sich niedergeschlagen, ausgelaugt, er-
schöpft und mutlos. In diesem Wechselbad der Gefühle soll man 
nichts Wichtiges entscheiden, lieber eine Nacht darüber schlafen.

Sprechen Sie darüber!
Teilen Sie Ihre Sorgen und Befürchtungen mit Angehörigen, 
im Freundeskreis, mit Kolleginnen und Kollegen – am Telefon, 
mit einer E-Mail oder über die sozialen Medien. Wer redet oder 
schreibt, muss auch seine Gefühle in Worte fassen. Damit kön-
nen unsere Gefühle auch besser verarbeitet werden. Das hilft in 
Krisensituationen. 

Nehmen Sie aktiv Kontakt auf!
Es ist unbedingt notwendig, die sozialen Kontakte im Rahmen 
der derzeitigen Möglichkeiten aufrecht zu erhalten und zu 
pflegen. Telefonieren Sie, chatten Sie, skypen Sie oder stellen 
Sie sich auf den Balkon, ans geöffnete Fenster oder an den Gar-
tenzaun und reden Sie mit der Nachbarin. Aber reden Sie nicht 
nur über Corona. Wechseln Sie das Thema, wenn es Sie oder Ih-
ren Gesprächspartner zu belasten scheint.

Setzen Sie sich Ziele!
Das vermittelt Ihnen das Gefühl, dass Sie in Krisenzeiten nicht 
einfach passiv und tatenlos bleiben müssen. Die Ziele müssen 
aber unter den derzeitigen Verhältnissen tatsächlich erreich-
bar sein. Machen Sie dazu eine Liste, was Sie erledigen wollen. 
Nehmen Sie sich vor allem die Sachen vor, die Sie schon lange 
vor sich hergeschoben haben.

Lenken Sie sich ab!
Beschäftigen Sie sich ganz bewusst nicht mit dem Coronavirus. 
Wechseln Sie absichtlich das Gesprächsthema. Reden Sie über 
Ihre Hobbies, eine tolle App, ein gutes Buch, ein Konzert oder 
einen interessanten Film. Hören Sie so oft als möglich auch Ihre 
Lieblingsmusik.

Bleiben Sie mit Kopf und Körper aktiv!
Sich treiben lassen schlägt aufs Gemüt. Engagieren Sie sich 
ehrenamtlich – beispielsweise mit Einkaufsdiensten für älte-
re Menschen, die gerade besser zuhause bleiben sollen. Achten 
Sie auf Ihre Nachbarschaft und informieren Sie sich über mög-
liche Hilfs-Initiativen in Ihrer nächsten Umgebung. Gehen Sie 
spazieren oder treiben Sie Sport - daheim und im Freien.

Halten Sie einen geregelten Tagesablauf ein!
Auch und gerade in Krisenzeiten ist es wichtig, einen gleichför-
migen Tagesablauf einzuhalten. Stehen Sie immer zur gleichen 
Zeit auf, erledigen Sie ihre Aufgaben, damit Sie danach die Frei-
zeit genießen können. Auch die Mahlzeiten sollten Sie zu den 
gewohnten Zeiten einnehmen. Gehen Sie auch zur üblichen Zeit 
Schlafen.  Das ist besonders für Kinder wichtig.

Schöpfen Sie zusätzliche Kraft!
Benutzen Sie Worte, die Ihnen und anderen Mut machen und be-
ruhigen. Machen Sie sich Ihre eigenen Stärken bewusst: In Krisen 
dominieren vornehmlich die Ängste und man konzentriert sich 
auf das, was nicht funktioniert. Um den seelischen Ausgleich 
wiederherzustellen, kann man sich ganz bewusst machen, was 
gut funktioniert oder was gelingt, wo die eigenen Stärken liegen. 

Behalten Sie Humor!
„Humor ist, wenn man trotzdem lacht!" sagt der Volksmund. 
Recht hat er! Lachen gibt neue Hoffnung, ein Schmunzeln macht 
Vieles erträglicher. Wer auch in schwierigen und angespannten 
Situationen zu einem Späßchen aufgelegt bleibt, kann leichter 
akzeptieren, was sowieso gerade nicht zu ändern ist.

Beten Sie mal wieder!
Entdecken Sie das Gebet neu. Beten ist gar nicht schwierig: 
Sprechen Sie einfach mit Gott, wie wenn er neben Ihnen stünde. 
Das ist überall möglich. Ohne Telefon, ohne Internet, in jeder Si-
tuation. Das Jahresmotto der Malteser für 2020 lautet: “Fürch-
tet euch nicht“ (Mt 14,27). Diese drei Worte Jesu haben auch in 
diesen Tagen ihre Kraft. Das heißt nicht, dass es für Betende 
keine Furcht gibt. Durch das Beten haben wir aber die Mög-
lichkeit, unsere Furcht, Ängste und Sorgen vor Gott zu bringen. 
Das Gebet kann dann zur Kraftquelle werden, auch schwierigen 
Zeiten aus dem christlichen Glauben heraus zu begegnen und 
sie mutig zu gestalten.
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Aktuelles

Gottesdienste – live miterleben
Sonntag, 26. April, 9.30 Uhr - 3. Sonntag der Osterzeit.
Aus der St. Martinuskirche in Malmsheim. Geben Sie hierzu bei 
www.youtube.com in der Suchleiste einfach „clebora“ ein.
Auf der Homepage des Bischöflichen Ordinariates www.drs.de 
wird jeden Sonntag um 9.30 Uhr der Gottesdienst aus dem Rot-
tenburger Dom übertragen.

Gottesdienst daheim feiern
Gebetsvorlagen für einen Gottesdienst oder eine Gebetszeit bei 
Ihnen zu Hause zu den liturgischen Texten des jeweiligen Sonn-
tags finden Sie je 2 Tage zuvor auf unserer Homepage 
www.clebora.de.
Gerne verweisen wir auch auf den ökumenischen Teil hier und in 
den kommenden Amtsblättern.
Sonntags läuten die Glocken aller Kirchen aus Weissach und 
Flacht um 10.00 Uhr zum ökumenischen Hausgebet, dessen li-
turgischer Inhalt im Mitteilungsblatt veröffentlicht wird.
Dienstags und donnerstags läuten die Glocken um 19.30 Uhr 
zu einem kurzen Hausgebet. Auch diese Vorlage erscheint im 
Blättle.
Die Liturgien werden reihum von verschiedenen Personen und 
Hauptamtlichen aus der Weissacher/Flachter Ökumene er-
stellt.

Kirchlicher Lieferservice
Gemeindemitglieder der katholischen Seelsorgeeinheit Cle-
BoRa mit den Gemeinden Weissach, Rutesheim und Renningen 
bieten an, Ihnen etwas von unserem Gotteshaus nach Hause zu 
bringen: Ein Gotteslob (leihweise) oder Gebetsvorschläge. Mel-
den Sie sich bitte bei Fam. Johanson unter Telefon 07159 / 40 
43 837 oder per Mail an ostern2020@vodafonemail.de. Selbst-
verständlich werden die geltenden Kontakt- und Hygienevor-
schriften beachtet und eingehalten.

Gotteslob – jetzt für zu Hause ausleihen
Sie haben kein eigenes Gotteslob zu Hause und möchten trotz-
dem bei den Online Gottesdienst-Übertragungen die Lieder 
mitsingen können? Kein Problem – Sie können sich gerne aus 
unserer Kirche kostenfrei ein Gotteslob ausleihen.

Aus Dekanat und Diözeze

Zugesagt!

 

 Foto: Dekanat Böblingen

Ein Angebot unseres De-
kanates Böblingen um 
positive Anregungen zu 
sammeln und weiterzu-
geben, die uns weiterhin 

zugesagt sind. Entstanden ist somit die Webseite "Zuge-
sagt!" – zu finden unter www.kirchebb.de/katholisch/zu-
gesagt.
Sie finden dort etwas „ Futter für die Seele“ in Form von Im-
pulsen, guten Gedanken, konkreten Hinweisen, Tipps für den 
Einzelnen und für Familien in Quarantäne, lokale Hilfeange-
bote, geistliche Angebote der Kirchengemeinden, spirituelle 
Quellengänge und inspirierende Höhenflüge, einleuchtende 
Grafiken und Bilder, anstiftende Filme und Videosequenzen. 
All das und manches mehr: Zugesagt!
Schauen Sie doch in nächster Zeit einfach mal vorbei!

Hoffnungszeit - Impulse in den Zeiten der Coronakrise

 

 Foto: Diözese Rottenburg-Stuttgart

Jeden Tag um 19.30 Uhr läu-
ten an vielen Orten in ganz 
Deutschland die Kirchenglo-
cken. In Verbundenheit mit 
vielen Menschen lädt die Di-
özese Rottenburg-Stuttgart 
genau um diese Uhrzeit zu 
einer gemeinsamen Hoff-
nungszeit ein: eine kurze 

Auszeit im Gebet, für wenige Minuten, jeder an seinem Ort. 
Das tägliche Gebetsangebot der Diözese finden Sie unter  
www.youtube.com/user/DRSMedia.

Adventgemeinde

"Gepriesen sei der Name Gottes in alle Ewigkeit; denn Gott ver-
fügt über Macht und Weisheit…Er enthüllt, was tief verborgen 
ist, er sieht, was im Dunkeln ist; doch ihn selbst umstrahlt reins-
tes Licht."  (Daniel 2,20.22 GN)

Wenn wir das ganze Kapitel durchlesen, aus dem der Eingangs-
text stammt, erkennen wir, dass Daniels Gebet eine Reaktion 
auf die Offenbarung Gottes über den Ablauf der Weltgeschichte 
war (siehe Dan. 2,27-45). Dort werden drei Weltreiche erwähnt, 
die damals noch zukünftig waren, für uns aber nachprüfbare 
Geschichte sind. Das beweist: Gott kennt die Zukunft und führt 
die Geschichte zu einem bestimmten Ziel, letztlich zum Reich 
Gottes (V. 44.45). Wir können darauf vertrauen, dass er zu Ende 
führt, was er angefangen hat, egal welche Wirrnisse die heutige 
und zukünftige Weltlage zeigt. Eines Tages wird Gottes aktives 
Eingreifen erforderlich werden. (J. Graupner)

Unsere Freikirche wird auch am kommenden Samstag (Sabbat) 
ab 9.30 Uhr wieder Live-Gottesdienste übertragen über
Satellit (ASTRA):  
> hopeTV bzw. HOPE channel HD

Internet:
>  Live-Stream: https://www.hopechannel.de/tv/live
>   YouTube: https://www.youtube.com/user/HopeChannel-

Deutsch
>  Facebook: https://www.facebook.com/hopetvdeutsch/
>   Seminar Bogenhofen - Gottesdienst live jeden Samstag ca. 

10.45 Uhr: https://www.bogenhofen.at/de/multimedia/
livestream/

Kabel: Unitymedia

 Grafik: hopeTV

Ein Dankeschön sagen wir allen, die beim 
hopeTV und Seminar Bogenhofen in 
schwieriger Zeit dafür sorgen, dass Got-
tesdienste live durchgeführt und gesendet 
werden können. Gottes verbindliches Wort 
schenkt uns Zuversicht und Hoffnung.

Sekunden 
entScheiden
iM nOtFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst
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Neuapostolische Kirche Weissach

Rückblick
Die in einer Telefonkonferenz mit Einwahlmöglichkeit angebo-
tene Andacht in der letzten Woche beschäftigte sich mit dem 
Bibelwort:

„Thomas antwortete und sprach zu ihm: Mein Herr und mein 
Gott!“ (Johannes 20,28). Das Bibelwort beschließt einen Be-
richt von der Erscheinung des Auferstandenen vor Thomas, 
der die Wirklichkeit der Auferstehung bezweifelte. Überra-
schend tritt der Herr in den Kreis der Apostel und zeigt Tho-
mas seine Wundmale. Es ist nicht bekannt, ob Thomas der 
Aufforderung Jesu folgte und seinen Finger in die Wunden leg-
te, doch klar wird, dass Thomas seinen Zweifel überwand und 
einen der wichtigsten Sätze zu Jesus sprach, die sich im Neuen 
Testament finden: „Mein Herr und mein Gott!“ Mit ihm spricht 
Thomas ein zentrales Bekenntnis des christlichen Glaubens 
aus, nämlich, dass Jesus nicht nur wahrer Mensch, sondern 
auch wahrer Gott ist.

Im Videogottesdienst am Sonntag stand die Begegnung Jesu 
mit den Emmaus-Jüngern im Mittelpunkt (Lukas 23, Vers 13-
16). Apostel Manfred Schönenborn zeigte in seiner Predigt, dass 
einerseits die Jünger in ihrer Verzweiflung die Gemeinschaft 
verlassen hatten. Jesus ging ihnen auf diesem Weg nach. Ob-
wohl sie ihn nicht erkannten begegneten sie dem Wanderer mit 
einem offenen Herzen. Dadurch wurde es möglich, dass Jesus 
ihnen die Wahrheit sagen und Zuversicht vermitteln konnte. 
„Gott begegnet auch heute den Gläubigen in seinem Wort, im 
Nächsten und auch im Fremden“, fasste der Apostel zusam-
men. Der Gottesdienst fand in der Neuapostolischen Kirchen 
in Karlsruhe-Mitte statt und wurde mit Orgelmusik und zwei 
Gesangssolistinnen musikalisch gestaltet.

Termine

Mittwoch, 22.04.2020, 20:00 Uhr Videoandacht

Sonntag, 26.04.2020, 10.00 Uhr Videogottesdienst 

auf https://www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland
oder per Telefonübertragung, 
Einwahlnummer: 069 2017 442 99

Vereine

Artifex Kunstverein

Kunst geht weiter
Auch in gefährlichen Zeiten oder gerade dann entsteht Kunst 
jeden Tag.
Kunst ist eine mögliche Ausdrucksweise der Kommunikation!

 

Kunst geschieht auch jetzt! Heute und morgen, in besonderen Zeiten! 

 Foto: ARTIFEX Kunstverein der neuen ART 

 

Jeden Tag wird künstlerisch gearbeitet! Foto: Kunstverein der neuen ART 

Bund für Umwelt & Naturschutz

BUND Ortsgruppe beteiligt sich am Online-Klimastreik
Jetzt entscheidet sich, wie die Welt nach der Corona-Krise aus-
sehen wird. Wofür werden unsere Steuergelder eingesetzt, um 
die Wirtschaft wieder zum Laufen zu bringen? Wir machen uns 
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stark für eine Wirtschafts- und Finanzpolitik, die sich an den 
Klimazielen des Pariser Abkommens und des europäischen 
Green Deals orientiert. Wir möchten den Mittelstand, die klei-
nen Einzelhändler vor Ort und die ökologisch orientierten Bau-
ern unterstützen. Hierfür werden wir uns in einer Online-Demo 
stark machen.

Deshalb rufen wir alle unsere Mitglieder, Förder*innen und in-
teressierte Bürger*innen auf, sich am online Klimastreik am 
24. April, 12 Uhr zu beteiligen!

Alle Infos zum Klimastreik gibt es im Internet:  
/https://www.klima-streik.org

 

 Plakat: BUND

Film-Tipp: Arte-TV Doku zum Artensterben
In der Arte Mediathek gibt es eine sehenswerte Doku zum The-
ma Artensterben.
-  „Vermisst – wo sind die Vögel?“
-  „Das große Insektensterben“
Sie können die Dokus hier ansehen:
https://www.arte.tv/de/videos/wissenschaft/umwelt-
und-natur/

Viele interessante Informationen rund um den Umwelt- und 
Naturschutz finden Sie auf unserer Internetseite www.bund-
weissach.de und auch auf Facebook unter BUND Weissach. 

 

 Plakat: BUND

DRK Ortsverein Weissach-Flacht

Dienst auf der Corona-Teststation Herrenberg
Seit Anfang März betreibt das Landratsamt mit Unterstüt-
zung des DRK das Corona-Testzentrum in Herrenberg. In den 
ersten Tagen erfolgte der Betrieb nur mit Unterstützung durch 
die umliegenden DRK Ortsvereine. Nach ungefähr einer Woche 
kamen weitere ehrenamtliche Helfer aus dem gesamten Kreis-

gebiet zum Einsatz, um den täglichen Betrieb sicherzustellen. 
Ein zweites Testzentrum in Sindelfingen wird komplett durch 
Helfer des Ortsvereins Sindelfingen betrieben. Auch Helfer aus 
unserem DRK Ortsverein Weissach-Flacht unterstüzen regel-
mäßig die Teststation in Herrenberg. Jeder Ehrenamtliche hat 
seine feste Aufgabe für diesen Tag. Unsere bisher eingesetzten 
Helfer sind sich einig: „Auch wenn die ganze Situation etwas 
surreal wirkt, die Arbeit im Vollschutz anstrengend ist und von 
uns Helfern große Konzentration erfordert (niemand möchte 
dafür verantwortlich sein, dass die Röhren falsch etikettiert 
werden und am Ende jemand ein falsches bzw. fremdes Test-
ergebnis erhält), erledigen wir diese Aufgabe gerne. Wir haben 
jetzt schon mehrere Dienste absolviert und die Stimmung ist 
immer positiv und entspannt.“

Weitere Helfer werden benötigt
Das Testzentrum wird noch eine Weile in Betrieb sein, weitere 
ehrenamtliche Helfer werden hier dringend benötigt. Sollten 
Sie sich motiviert fühlen uns bei dieser oder anderen Aufgaben 
zu unterstützen, melden Sie sich gerne bei unserem Vorsit-
zenden Jörg Männer (vorstand@drkweissachflacht.de). Ide-
alerweise kommen Sie aus dem medizinischen/pflegerischen 
Bereich. Die Dienstzeiten im Testzentrum sind im Moment: 
Montag bis Freitag 17:30 – 21:00 Uhr sowie Samstag und Sonn-
tag 13:30 – 17:00 Uhr.

Aufgrund der Zeichenbegrenzung können wir hier nur eine 
kurze Darstellung geben. Den ausführlichen Bericht, mit dem 
genauen Ablauf der verschiedenen Arbeitsstationen finden Sie 
auf unserer Webseite www.drk-weissach-flacht.de.

 

sicher ausgestattet im Dienst im Corona Testzentrum Herrenberg  

 Foto: DRK Weissach Flacht e. V.

Freundeskreis Rosa-Körner & 
Otto-Mörike-Stift

E-Mail: rosa.otto@web.de, Tel.: 07044-903210
Büro derzeit nicht besetzt

Alle Veranstaltungen, Andachten und das Yoga im Rosa-Kör-
ner-Stift und Otto-Mörike-Stift entfallen bis auf Weiteres. 
Das Café Otto und das Café Rosa sind geschlossen.
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Ideen Café

Nachbarschaftsnetzwerk für Weissach und Flacht jetzt 
nutzbar!
Hallo liebe Nachbarn in Weissach und Flacht,
im Rahmen des Ideen-Cafés und dem Wunsch mehrerer Bür-
ger, ein Nachbarschaftsnetzwerk in Weissach aufzubauen, 
hatten wir uns schon frühzeitig mit dem Portal nebenan.de 
beschäftigt. Dieses war für uns von Anfang an interessant, da 
die Anwendung einfach ist und alles bietet, was wir uns unter 
einem nachbarschaftlichen Austausch und Nachbarschaftshil-
fe vorstellen. Leider ist die Nutzung seit längerem nicht mehr 
kostenfrei und unsere Nachbarschaften konnten nicht frei-
geschaltet werden. Aufgrund der derzeitigen Situation durch 
den Corona-Virus möchte nebenan.de die Nachbarschaftshilfe 
unterstützen und hat daher alle Nachbarschaften - und damit 
auch unsere - freigeschaltet. Prompt haben sich erste Nach-
barn angemeldet.

Folgende Nachbarschaften gibt es: Weissach: 
www.nebenan.de/hood/weissach (Admin: Jana Fried-
rich) und Flacht: www.nebenan.de/hood/weissach-flacht 
 (Admin: Michelle Zimmermann)

Hier können wir Hilfen organisieren, uns gegenseitig aushelfen 
und kennen lernen oder uns einfach mal Eier zum Backen lei-
hen.

Diese Plattform soll auch nach der Corona-Pandemie bestehen 
bleiben, sofern nebenan.de die Nutzung weiterhin kostenfrei 
anbietet. Es gab schon vor dem Virus vor allem ältere Nachbarn, 
die Hilfe benötigen und auch nach dieser Zeit wird es noch hilfs-
bedürftige Nachbarn geben. Die Plattform soll keine Konkur-
renz zum Angebot "Weissach Hilft" des Rathauses sein.

Sollte nebenan.de den Service dann wieder kostenpflichtig 
machen und die Nachbarschaften schließen oder beschränken, 
müssen wir überlegen, wie wir dann weitermachen. Zumindest 
können wir dann mit der Anzahl der Registrierungen abschät-
zen, ob sich weitere Bemühungen und auch finanzielle Ausga-
ben lohnen und ggf. eine Zusammenarbeit mit dem Rathaus in 
diese Richtung machbar ist. Ein Nachteil dieser Plattform ist, 
dass ältere Menschen ohne Internet keinen Zugang haben. Hier 
benötigen wir eine Lösung und wir sind für Ideen und Ratschlä-
ge dankbar.

Liebe Nachbarn, wir möchten Sie gerne ermutigen und auf-
rufen, sich bei nebenan.de anzumelden und mitzumachen. Es 
wäre toll, wenn sich möglichst viele Nachbarn beteiligen und 
ein Signal setzen. Eine Anleitung zur Registrierung und den 
Nutzungsmöglichkeiten können Sie unter 
www.ideencafe-weissach.de herunterladen.

Strudelbachchöre 
Weissach & Flacht e.V.

Aufgrund der aktuellen Situation können derzeit bis zum 
15.06.2020 keine Chorproben des Gemischten Chors und der 
SingArt stattfinden, auch das “Offene Singen“ entfällt bis 
auf Weiteres. Wir freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen.
Die SingArt probt ab sofort per Video-Meeting weiter für ihr 
Konzertprogramm "Frauen, Männer und andere Katastro-

phen". Wir sind schon alle sehr gespannt auf diese neue Her-
ausforderung!
Informationen zu den Chören gibt es unter 
www.strudelbachchoere.de

Strudelbachspatzen

Aufgrund der aktuellen Situation kann derzeit bis zum 
15.06.2020 keine Chorprobe des Kinderchors im Sängerheim 
stattfinden. 

Danach probt der Kinderchor dann wieder donnerstags zu fol-
genden Zeiten:
1. Gruppe (4 Jahre - 1. Klasse): 16.30 Uhr bis 17.15 Uhr
2. Gruppe (ab 2. Klasse): 17.15 Uhr bis 18.00 Uhr

Die aktuelle Lage schränkt natürlich auch die Chöre ein, und so 
können sich auch unsere Kinderchorgruppen momentan nicht 
treffen. Doch wir wären nicht die Strudelbachspatzen, wenn wir 
uns damit so leicht zufrieden geben würden. Also hat sich unser 
Chorleiter Jonas etwas einfallen lassen: Wir können uns viel-
leicht momentan nicht treffen, aber jede Woche bekommen wir 
von ihm eine Mail mit Videomaterial einer „Online-Probe“. Die-
se Aufnahmen, die sich die Kinder daheim anschauen können, 
orientieren sich in ihrem Ablauf an den normalen Kinderchor-
proben und können so dazu beitragen, dass die Kinder nicht 
ganz „chorlos“ in dieser ohnehin nicht einfachen Zeit bleiben 
müssen.

Auch wenn die Rückmeldungen bisher sehr positiv sind, freuen 
wir uns natürlich auch schon sehr darauf, wenn wir uns wieder 
„in echt“ treffen können. Weil wir aber wissen, dass zu Hause 
bleiben gerade nötig ist, können wir so ein bisschen in Kontakt 
bleiben. Und Vorfreude ist ja bekanntlich sowieso die schönste 
Freude.

Für Fragen steht Chorleiter Jonas Kronmüller gerne zur Verfü-
gung, mobil: 01578 6793082, E-Mail: jonas.kronmueller@gmx.de

Kleintierzüchterverein Weissach e.V.

www.ktzv-weissach.de / info@ktzv-weissach.de

Coronavirus - 
 Weitreichende Maßnahmen in Baden-Württemberg
Aus diesem Grund werden alle Veranstaltungen des KTZV 
Weissach e.V. im April und Mai (09. - 10. Mai KaninHop-Tunier 
/ 25.Mai Mitgliederversammlung) inklusive der Stammtische 
abgesagt.

Informationen - Zuchtwart Geflügel 
Am 11. April fand unter besonderen Umständen und mit dem 
gebotenen Abstand unsere Impfung der Geflügelbestände 
statt. An diesem Tag wurden ca.300 Tiere im Verein geimpft. Die 
nächste Impfung findet turnusgemäß im Oktober statt. Dort 
werden auch die Impfbescheinigungen ausgeteilt. Hier noch-
mals Danke an unseren Zuchtwart Daniel Fremuth für die sorg-
same Durchführung der NCD Impfung.
Um auf Ausstellungen präsentiert und bewertet werden zu 
können, muss Rassegeflügel mit dem anerkannten Bundesring 
des BDRG beringt sein. Diese müssen über den Zuchtwart Ge-
flügel bestellt werden. Die Bundesringe (BR) kosten 0,32 € pro 
Stück zzgl. Verpackung und Versand.  Es sind nur Bestellungen 
im 5er Raster möglich.
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Informationen - Zuchtwart Kanninchen
Nicht genug damit, dass dieser Tage das Coronavirus die ganze 
Welt in Atem hält. Seit Freitag (03.04.2020) steht nun auch noch 
fest, dass sich die sogenannte Hasen- oder Nagerpest (Tular-
ämie) im Enzkreis weiter ausbreitet. Mitte Februar wurde bei 
der Untersuchung eines Feldhasen im Kämpfelbacher Teilort 
Bilfingen Tularämie festgestellt. Nun gab es einen weiteren po-
sitiven Befund  bei einem Tier auf Knittlinger Gemarkung. Dort 
hatte ein Jagdpächter zwei tote Feldhasen entdeckt und eines 
der Tiere zum Verbraucherschutz- und Veterinäramt des Enz-
kreises ins Landratsamt gebracht. Dort geht man aufgrund des 
erneuten Fundes von einer flächendeckenden Verbreitung der 
Krankheit in der Region aus. (Quelle PZ-News)

Informationen - Bund Deutscher Rassegeflügelzüchter e.V.
Hinweise und Informationen zum aktuellen Corona-Geschehen 
| Planungen zur Nationalen Bundessiegerschau 2020 in Leipzig
Die Vorbereitungen zur 124. Lipsia Bundesschau und der 102. 
Nationalen Bundsssiegerschau vom 04.12.bis 06.12.2020 sind 
im vollen Gange. Die ersten Gespräche wurden geführt und in 
Kürze werden die Einladungen an die Sondervereine versendet. 
Die Vorplanungen liegen im Zeitplan und im Laufe der Zeit wer-
den mehr Informationen folgen! (Quelle Homepage BDRG)
Wir werden euch weiter informieren und bleibt alle gesund.
Eure Vorstandschaft

Oldtimer Club Weissach e.V.

OCW-Programm abgesagt
Aufgrund der aktuellen Situation können wir unser Jahrespro-
gramm 2020 nicht durchführen.
Sollte sich aber die Situation wesentlich verbessern, werden wir 
in kleinerem Umfang unsere OCW-Aktivitäten wieder aufneh-
men. JF

 

Plakat: OCW

Partnerschaftsverein Weissach e.V.

Partnerschaftswochenende 2020
Für dieses Jahr hatten wir das Partnerschaftswochenende in 
Marcy L’Etoile vom 21. – 24 Mai 2020 geplant.

Mit den verantwortlichen Organisatoren des Wochenendes 
waren wir in regelmäßigem Informationsaustausch in Bezug zu 
der gegenwärtigen gesundheitlichen Situation.

Wir bedauern, dass wir in gemeinsamer Abstimmung gezwun-
gen sind, die geplante Reise absagen zu müssen.

Leider ist die gegenwertige Situation in Frankreich, wie auch 
in Deutschland schwierig. Die Pandemie geht nur langsam zu-
rück und wird sich nicht so schnell zu einer normalen Situation 
erholen. Eine schrittweise Öffnung des Einzelhandels und der 
Bibliotheken erfolgt erst ab Montag den 20.4.2020 bei Ein-
haltung der Hygienevorgaben und Abstandsregelungen. Ab 
Anfang Mai ist eine stufenweise Öffnung der Schulen geplant. 
Ein Abstandsgebot und Kontaktbeschränkungen bleiben wei-
terhin aufrechterhalten. Dazu zählen auch Zusammenkünfte 
in Vereinen. Um den Rückstand in der Wirtschaft und Bildung 
aufzuholen, werden besondere Anstrengungen notwendig, wo-
mit die Zeiteinteilungen für Arbeitende und Schüler in Zukunft 
eng getaktet sein wird.

In Marcy L’Etoile ist es zurzeit auch schwierig, die Reise ent-
sprechend vorzubereiten. Die Arbeit der Gemeindeverwaltung 
ist auch mit zusätzlichen Aufgaben gefordert, um die Schutz-
maßnahmen zu gewährleisten und die Verwaltung der bishe-
rigen und des neu gewählten Gemeinderats zu organisieren. 
Nach Durchsicht des Kalenders ist es auch schwierig, in diesem 
Jahr ein anderes Datum vorzuschlagen. Es gibt kein weiteres 
verlängertes Wochenende mit einem Brückentag. Zudem gibt 
es zu viele Unsicherheiten in den kommenden Monaten. Wir 
wollen alle niemanden gefährden und mit unserem Handeln 
dazu beitragen, dass die Pandemie in einem beherrschbaren 
Rahmen verläuft. Deswegen werden wir zunächst die allgemei-
ne Entwicklung weiterhin in unsere Überlegungen für ein neues 
Datum einbeziehen.

Wir hoffen auf allgemeines Verständnis zu unserer Vorgehens-
weise und wünschen allen viel Glück, beste Gesundheit und eine 
glückliche Zukunft. Sobald wir Kenntnisse und neue Details zu 
einem Partnerschaftswochenende sowie auch dem geplanten 
Jugendaustausch haben, werden wir informieren.

TC Weissach-Flacht

TC-Plätze warten auf Spiel-Freigabe
Schon 14 Tage ist es her, dass unser langjähriger Profi-Partner 
mit seiner Mannschaft bei uns im Neuenbühl war und alle Plät-
ze frühjahrsinstandgesetzt hat. Und den dazwischenliegenden 
Frost-Nächten (mit hochgefrieren der ein oder anderen Linie) 
hat in bekannter Manier unser Ernst Kurz gegengewirkt.

Seit Montag, 20. April startet nun die Zug-um-Zug-Lockerung 
der Corona-Restriktionen bundesweit.

Noch wissen wir in Baden-Württemberg nicht, wie es im Sport 
genau weitergeht, doch die Zeichen sind ermutigend: in drei 



III. GemeIndeleben

Woche 17
Mittwoch, 22. April 202022

Bundesländern darf bereits jetzt schon wieder Tennis gespielt 
werden – in Mecklenburg-Vorpommern, in Schleswig-Holstein 
und in Rheinland-Pfalz. Unsere Verbände in Württemberg und 
Baden sind u.A. mit dem Kultusministerium im regen Kontakt 
um für unseren Sport die Freigabe für Anfang Mai zu erreichen. 
Die Chancen stehen gut, ist es beim Tennis doch ein Leichtes - 
selbst im Doppel - die körperliche Distanz zu wahren. Etwa 20 
m sind es bis zum Gegner auf der anderen Seite des Netzes - 
und auch zum Doppelpartner hält man die geforderten 1,5 m 
leicht ein. Also macht Euch schon mal fit, steigert das Fitness- 
und Lauftraining und kauft schon mal Bälle. Wie und wann es 
genau los- und weitergeht berichten wir zeitnah per Rund-Mail 
und auf unserer Internetseite. Gut zur Vorbereitung bzw. zur 
Steigerung der Vorfreude kann ja schon mal ein Arbeitseinsatz 
auf der Anlage dienen. Allen, die bis jetzt schon zum guten op-
tischen Zustand rund um die Plätze beigetragen haben, heute 
hier: vielen Dank!

 

Hoffentlich können unsere Plätze bald bespielt werden Foto: Stephan Jais

Ab dem kommenden Wochenende gibt es alle für die Sommer-
Saison 2020 wichtigen Infos, z.B. über unsere neue Tennisschule 
und unsere alten und neuen Trainer. Mit allen Qualifikationen, 
über die gewachsenen Kapazitäten bis hin zu den (praktisch 
gleich gebliebenen) Honorarsätzen.
Einfach dann reinschauen unter www.tennisinflacht.de
HJL

TSV Flacht

Mitteilung des Vorstandes
18. April 2020

Beschränkung des öffentlichen Lebens zur Eindämmung der 
COVID19-Pandemie
Auch die fünfte Verordnung der Landesregierung von Baden-
Württemberg zur Änderung der Corona Verordnung vom 
17.04.2020 sieht vor - die Kontaktbeschränkungen bleiben 
bestehen! Somit muss leider der Trainingsbetrieb, sowie die 
Übungsstunden aller Abteilungen des TSV Flacht weiter bis 
zum 03.05.2020 komplett eingestellt bleiben. Über die wei-
teren Entwicklungen werden wir Sie auf dem Laufenden hal-
ten. Auch finden Sie alle News rund um den Verein auf unserer 
Homepage unter www.tsv-flacht.de

Wir bedanken uns bereits heute bei allen Funktionären, Mit-
gliedern, Mannschaften, Freunden und Sponsoren für die 

Treue zum Verein in der für alle so schwierigen und außerge-
wöhnlichen Situation – herzlichen Dank!

Bis hoffentlich bald – bleibt alle gesund!
Mit schwarz/blauen Grüßen von der Kelterstraße
TSV Flacht 1903 e.V.
DER VORSTAND

TSV Weissach

Abt. Lauf- und Radtreff
Weissach-Flacht

Lauf
Treff

Besondere Zeiten erfordern besonderes Handeln
Liebe Lauf- und Radtreff-Freunde,
die aktuelle Entwicklung der Corona-Krise zwingt uns alle zum 
besonderen Handeln. Dabei hat das Wohlergehen und die Ge-
sundheit unserer Lauf- und Radtreff-Gruppe und deren Ange-
hörigen, aber auch aller Mitbürger/innen oberste Priorität.
Auch der Ditzinger Mukoviszidose-Lauf findet dieses Jahr in 
einer abgeänderten, an die derzeitige Situation angepassten 
Weise statt. 

Wir vom Orga-Team hatten Anfang März beschlossen, dieses 
Jahr zum ersten Mal an diesem Lauf für den guten Zweck teil-
zunehmen.

Der Lauf findet dieses Jahr nicht wie jedes Jahr an einem Tag 
statt, sondern über einen Zeitraum vom 22. April bis 03. Mai 
2020. 
Jeder, der möchte, läuft alleine oder zu zweit und gibt die ge-
laufenen Kilometer an ein Mitglied des Orga-Teams weiter. Wir 
haben uns als Gruppe bei den Veranstaltern gemeldet und ge-
ben die Summe der gelaufenen Strecken weiter.

Die freiwilligen Spenden, die jeder leisten kann, könnt Ihr einem 
der Orga-Mitglieder zukommen lassen oder auf Anfrage auch 
überweisen. Wir leiten dann ebenfalls in einer Summe weiter.

Wir freuen uns, wenn sich Läufer (oder auch Radfahrer - jeder 
zurückgelegte Kilometer zählt!) finden, die sich für die Idee be-
geistern können.
Aber denkt bitte daran: Haltet euch an die Vorgaben und Emp-
fehlungen der Bundesregierung, beachtet die aktuellen Hin-
weise des Robert-Koch-Instituts und die Verordnung der Lan-
desregierung Baden Württemberg!

Alle unsere Vorhaben nach unserem Jahresplan bleiben auf un-
bestimmte Zeit ausgesetzt. Das ORGA-TEAM wird die weitere 
Entwicklung aufmerksam verfolgen und euch informieren, so-
bald wir unsere sportlichen Aktivitäten in der großen Freiluft-
halle wieder fortsetzen können.

 

run-up Foto: Sabine Gamper
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Obwohl wir uns zur Zeit räumlich fernbleiben müssen, bleiben 
wir trotzdem sehr verbunden. Wem immer wir auch helfen kön-
nen, bieten wir unsere Hilfe gerne an. Wir vom ORGA-TEAM tun, 
was wir können und dürfen und bleiben hilfsbereit.

Das ORGA-TEAM hofft, dass wir uns in naher Zukunft gesund, 
glücklich und entspannt wieder treffen können.
Bleibt gesund und im Herzen verbunden!!
Wir freuen uns über Eure Rückmeldungen!

Wanderfreunde Siebenmeilenstiefel e.V.

Anschluss an die Wanderbewegung
Nach einer AOK-Studie fühlen sich 50% der Frauen und 39% 
der Männer gelegentlich bis häufiger einsam. Das muss nicht 
sein! Wir im Deutschen Volkssportverband organisierten Wan-
dervereine arbeiten vereinsoffen, d.h. jeder Mann/jede Frau 
kann bei uns wandern ohne Mitglied sein zu müssen. Sobald die 
Corona-Pandemiebeschränkungen aufgehoben sind, werden 
wieder bundesweit Volkswandertage angeboten. Informatio-
nen gibt es im Internet unter „dvv-wandern.de“. Im Amtsblatt 
von Weissach berichten wir regelmäßig über ortsnahe Termine 
und Veranstaltungsorte.

Volkswandertage sind Treffen interessierter Freizeitwanderer 
jeglichen Alters und jeder Kondition. Frei von Ziel- oder Zeit-
druck finden sie auf gut ausgeschilderten Wanderstrecken 
durch Wald und Flur Entspannung und Erholung. An diversen 
Servicestellen gibt es kostenlosen Teeausschank und im Ziel 
wird Gutes aus Küche und Keller geboten. Schon beim Start-
kartenerwerb ergeben sich tolle Kontaktmöglichkeiten, eben-
so auf der Strecke und bei Tisch. In den Wiederholungen liegen 
die Chancen zum Freundschaftsaufbau.

Haben Sie Mut und starten Ihre Integration in die Wanderbewe-
gung. Mit der Entrichtung Ihrer ersten Startgebühr von 3,00 € 
könnten Sie in eine neue Lebensphase starten. Ein Leben, wahl-
weise in Gesellschaft oder wie bisher, mit sich selbst. Probieren 
Sie es einfach aus!

Mit unseren Mitgliedern reisen wir mit dem Bus zu Volkswan-
dertagen. Am 5. Juli nach Rottweil und am 29. November nach 
Ketsch. Infos und Mitgliedsantrag (Jahresbeitrag 15 €) erhalten 
Sie unter 07044/31357.
Ihre
Wanderfreunde Siebenmeilenstiefel Flacht e.V.
E-Mail: siebenmeilenstiefel1@gmx.de

Parteien

CDU Gemeindeverband 
Weissach & Flacht

Sabine Kurtz bietet Telefonsprechstunde
Sabine Kurtz bietet Telefonsprechstunde und ist JEDERZEIT 
FÜR SIE ERREICHBAR!
Für alle heißt es weiterhin Abstand halten: Als Landtagsabge-
ordnete ist Sabine Kurtz der persönliche Kontakt zu den Bür-
gerinnen und Bürgern aber besonders wichtig. Daher bietet sie 
regelmäßig Telefonsprechstunden an. Aber auch außerhalb der 
Telefonsprechstunden sind Sabine Kurtz und ihr Büro unter der 

Nummer 0711/2063-951 oder per E-Mail unter sabine.kurtz@
cdu.landtag-bw.de erreichbar.
Die Termine für die nächsten Telefonsprechstunden finden Sie 
immer aktuell auf der Homepage von Sabine Kurtz.

Informationen anderer Ämter

Landratsamt Böblingen

Rathäuser und Landratsamt im Landkreis Böblingen bleiben 
bis 3. Mai weiter geschlossen 
Kundenkontakt nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
Besuchern wird dringend empfohlen Masken zu tragen
Trotz schrittweiser Lockerungen der Einschränkungen zur Ein-
dämmung der Corona-Epidemie sollen die Rathäuser im Land-
kreis und das Landratsamt bis zum 3. Mai geschlossen bleiben. 
Die Städte und Gemeinden und die Landkreisverwaltung set-
zen weiterhin auf Terminvergaben zur Bearbeitung dringlicher 
Anliegen. Das ist das Ergebnis einer Absprache zwischen dem 
Landrat Roland Bernhard und den Oberbürgermeistern und 
Bürgermeistern im Kreis im Rahmen einer gemeinsamen Ar-
beitsgruppe zur Bewältigung der Corona-Krise.
„Zum Schutz der Bürgerinnen und Bürger sowie auch der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter wollen wir derzeit noch dabei 
bleiben, jeweils nur nach vorheriger Terminvergabe Publikum 
zu empfangen“, sind sich der Landrat sowie die Oberbürger-
meister und Bürgermeister aus der Arbeitsgruppe einig. Weiter 
heißt es: „Die letzten Wochen haben gezeigt, dass es gelingt, 
dringende Anliegen der Bürgerinnen und Bürger über die Ter-
minvergaben gut abzuarbeiten.“
Die Rathäuser und das Landratsamt sind weiter telefonisch oder 
per E-Mail erreichbar. Auf den Webseiten der Städte und Ge-
meinden sowie des Landkreises finden sich die Informationen 
und Kontaktdaten zur Terminvereinbarung. Beim Besuch der 
Verwaltungen wird dringend empfohlen, eine Maske zu tragen. 
Die Schließung orientiert sich an den landesweiten Kontaktbe-
schränkungen, die ebenfalls bis zu diesem Datum weiterbeste-
hen. Wie es ab dem 4. Mai weitergehen kann, wollen Landkreis 
und Kommunen in den kommenden Wochen entscheiden.


